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i Teil - Partie

Handelsregister - Reglstre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 4. Juli. Unter der Finna Immobilientrust-Gesellschah hat sich mit

Sitz in Z U r i c h am 21. Juni 1921 eine Genossenschaft gebildet, welche
den Zweck verfolgt, Immobilien und Hypotheken in der Schweiz und im
Auslände zu kaufen und zu verkaufen, Häuser zu verwalten, zu bauen und
umzubauen, und alle die Geschäfte zu betreiben, welche diesen Zwecken dienlich
und förderlich sind. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbelrag
der jeweils ausgegebenen Anteilscheine, vou denen jeder Fr. 500 beträgt und
bei der Uebernahme voll einzubezahlen ist Die Genossenschaftsanteile lauten
auf den Namen. Es kann auch über eine Mehrzahl von Anteilscheinen zu
Fr. 500 nur ein Gcsamtanteilsehein ausgegeben werden. Es können handlungsfähige

physische und juristische Personen Genossenschafter werdeu. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Uebernahme und Bareinzahlung mindestens
eines Anteilscheins. Die Zahl der Genossenschaftsanteile, die eiii Genossenschafter

besitzen darf, ist nicht begrenzt. Jedem Genossenschafter steht das
Recht der Uebertraguiig aller oder einzelner Genossenschaftsanteile zu. Die
Uebertragung unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Mit der Genehmigung

der Uebertragung und der schriftlichen Anerkennung der Statuten seitens
des Zessionars gehen alle Rechte aus den Genossenschaftsanteilen auf den
neuen Erwerber über. Vorbehaltlich der Bestimmungen des Art. 684, Abs. 1,
O. R. kann jeder Genossenschafter zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft
austreten. Geschieht dies aber nicht iu Verbindung mit der Uebertragung
seiner Anteilscheine, so erlischt sein Anteilrecht am Genossensehaftsvermögen.
Im Todesfalle treten die Erben, bzw. deren Vertreter in die Rechte und
Pflichten des verstorbenen Genossenschafters ein. Die Einladungen zu den
Generalversammlungen uud übrigen Bekanntmachungen erfolgen durch
eingeschriebene Briefe. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Der uach Abzug
aller Passivzinse, der Abgaben und Steuern, der Besoldungen, der übrigen
Auslagen für die Verwaltung und den ordentlichen Unterhalt der
Liegenschaften, sowie nach Vornahme der nötigen Abschreibungen verbleibende
Uebersehuss der Aktiven über die Passiven bildet den Jahresgewinn der
Genossenschaft. Davon erhalten vorerst die Genossenschafter eine Dividende von
4 J4 % auf das Genossenschaftskapital. Ein abfälliger Uebersehuss wird ganz
oder teilweise als weiterer Gewinn verteilt, in den Reservefonds gelegt, zu
weitern Abschreibungen verwendet oder auf neue Rechnung vorgetragen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lcdiglieh diu;
Genossensehaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung,

ein Vorstand von einem Mitglied und die Kontrollstelle. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen und führt die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift. Als Vorstand ist gewählt: Carl Böhler, Kaufmann, von
Uitikon a. A., in Zürich 7. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 94, Zürich 1.

Maschinen. — 5. Juli. Unter der Firma Elevator A.-G. hat sich mit
Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 28. Juni 1921 eine Aktie n-

gesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist die Fabrikation und der Handel
in Maschinen. Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen in der
Schweiz und im Auslaude zu errichten, neue, dem bisherigen Betriebe
verwandte Geschäftszweige einzuführen und sich au andern Unternehmungen
dieser Branche zu beteiligen oder sich mit andern Gesellschaften zu vereinigen.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken) und ist
eingeteilt in 100 auf den Namen lautende zurzeit mit 20 % einbezahlte Aktien
zu je Fr. 1000. Die Einladungen zu den Generalversammlungen an die Aktionäre

erfolgen mittels eingeschriebener Briefe; für die gesetzlich geforderten
Publikationen der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt
bestimmt. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von 1—5 Mitgliedern, evtl. eine Direktion von 1—3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach

ausseu; er bezeichnet diejenigen Personen, welche namens der Gesellschaft zu
zeichnen befugt sein sollen, er bestimmt auch die Art und Form der Zeichnung.
Der Verwaltungsrat besteht aus: Dr. Otto Rascher, Rechtsanwalt, von Zürich,
in Zürich 7, Präsident; und Fridolin Schindler, Ingenieur, von Mollis, in
Zürich 2. Der Präsident führt Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Talstrasse 22,
Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1921. 6. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Maschinenbau
A. G. Langenthal», mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 179 vom 30. Juli
1918, Seite 1237), hat sich durch Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung der Aktiouäre vom 27. Mai 1921 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Maschinenbau A. G. Langenthal in Llq. durch den Sekretär
des Verwaltuugsratos, Herrn Notar Walter Morgenthaler, von Ursenbach,
Notar in Langenthal, besorgt; er ist zur rechtsverbindlichen' Einzelunterschrift
berechtigt

Bureau Biel
Fabrique de balancier s. — 30. Juni. Die Firma Ed. Vaucher-

Zimmermann, mit Sitz in Leubringen (S. H. A. B. Nr. 131 vom 29. März 1916),
ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen und wird im Handelsregister
gestrichen.

Fabrikation vonBalanciers. — 30. Juni. Werner und Edouard
Vaucher, von Fleurier, Fabrikanten in Leubringen, haben unter der Firma
Vaucher & Cie., mit Sitz in Leubringen, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1921 beginnt. Beide sind unbeschränkt haftende
Gesellschafter. Kommanditär ist Edouard Vaucher-Zimmermann, Vater, mit
einem Betrag von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Fabrique de balanciers.

Schuhe, Seife und elektrische Artikel. — 1. Juli. Die
Firma Arnold E. Allemand, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 198 vom 2. August
1920), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen. Die Firma wird gestrichen.

Berichtigung. In der Publikation betreffend die Firma Uvachrom A. G.
Biel, in Biel (S. H. A. B. Nr. 164 vom 2. Juli 1921, Seite 1348), hat sich ein
Fehler eingeschlichen. Präsident des Verwaltuugsrates ist Ernst Kuhn,
von Bern, Buchhändler in Biel, statt wie publiziert Emst Küfer.

Bureau de Deldmont
B e t a i 1. — 6 juillet. La raison L. Schmoll, ä Delemont, commerce de

betail (F. o. s. du c. du 9 öctobre 1884), est radiöe ensuite de renonciation du
titulaire.

Bureau Interlaken
Hotel. — 6. Juli. Inhabei der Firma Fritz MUhlemann, in Mürren,

Gemeinde Lauterbrunnen, ist Fritz Miihlemann, von Seeberg, in Mürren. Betrieb
des Hotel Bcllevue.

Bureau de Mouiier
5 juillet. Ensuite d'une decision du conseil executif en date du 22 juin

i 1921, la societe anonyme Vannerie de Moutier, ä Moutier (F. o. s. du c. du
| 26 novembre 1887, n° 108, page 892), est radiee d'office, vu que cette societe
j a ete dissoute en 1913 et qu'il n'existe plus d'organes desquels on pourrait
' requerir la radiation.

5 juillet. Le clicf de la maison Silvio Venturi, magasin de chaussures, ä
Moutier, est Silvio Degli Esposti, dit Venturi, originaire de Castel d'Aiano
(province de Bologne, Italie), domicilii ä Moutier. Magasin de chaussures.

] .Les 6poux Silvio Venturi sont separes de biens suivantcontrat de manage
{ du 26 decembre 1914 inscrit dans le registre des regimes matrimoniaux du
; district de Montier le 7 janvier 1915 et publie en.extrait daus la Feuille offi-

cielle du Jura du 12 du dit mois.

Bureau Trachselwald
6. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Finna «Bank in Burgdorf», mit

Sitz in Burgdorf, eingetragen im dortigen Handelsregister am 1. März 1919 und
publiziert im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 54 vom 6. März 1919 und
Nr. 130 vom 24. Mai 1921, hat am 15. Juni 1921 in Lützelflüh unter der Firma
Bank in Burgdorf, Filiale Lützelflüh, im Hause des Fritz Loosli-Bichsel
daselbst eine Zweigniederlassung errichtet. Für diese Zweigniederlassung
bestehen keine besonderen statutarischen Bestimmungen. Zeichnungsberechtigte
Vertreter der Zweigniederlassung sind diejenigen des Hauptgeschäfts, nämlich:
der Präsident oder Vizepräsident des Verwaltungsrates mit dem Sekretär kollektiv

zu zweien; Präsident ist: Hermann Losinger, Kaufm., von und in Burgdorf;
Vizepräsident ist: Emil Günter, von Thörigen, Kaufmann, in Burgdorf; Sekretär
und Direktor ist: Simon Gvgax, von Bleienbach, in Burgdorf. Ferner sind
kollektiv zeichnungsberechtigt je zu zweien: Fritz Schenk, von Röthenbach

i. E., Emil Müller, von Ölten, und Albert Roth, von Kesswil (Thurgau),
als Prokuristen, sowie der obgenannte Direktor Simon Gygax; alle wohnhaft in
Burgdorf.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1921. 4. Juli. Käsereigenossenschaft Retschwil & Umgebung, mit Sitz in

Retschwil (S. H. A. B. Nr. 253 vom 12. Juli 1901, Seite 1009). An der
Generalversammlung vom 26. April 1921 wurde der Vorstand dieser Genossenschaft
wie folgt bestellt: Präsident ist: Franz Josef Lang; Kassier: Michael Lang;
und Aktuar: Johann Lang (bisher). Alle sind Landwirte und von und wohnhaft
in Retschwil. Die Unterschriften vou Franz Meier und Franz Lang sind
erloschen.

4. Juli. Luzerner Kantonalbank, Filiale Sursee, mit Sitz in Sursee (S. H.
A. B. Nr. 9 vom 10. Januar 1921, Seite 66 und dortige Verweisuug). In seiner
Sitzung vom 27./28. Juni 1921 ernannte der Bankrat zum Kollektivprokuristen
der Filiale Sursee: Wilhelm Roos, von Schüpfheim, in Sursee. Die Unterschrift
des bisherigen Kollektivprokuristen Josef Kaufmann ist erloschen.

5. Juli. Käsereigenossenschaft Schwarzenbach, mit Sitz in Schwarzenbach
(S. H. A. B. Nr. 95 vom 14. April 1920, Seite 690 und dortige Verweisung).
Anton Mutach und Martin Ineichen sind vom Vorstande ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind daher erloschen. Der Vorstand besteht zurzeit aus: Josef
Gallikcr (bisher Kassier), Präsident; Augustin Tschiri (bisher), Vizepräsident;
Otto Furrer, von Schwarzenbach, Aktuar; Oskar Bolliger, von Gontenswil,
Kassier; und Josef Furrer (bisher), Beisitzer. Alle sind Landwirte und wohnhaft

in Schwarzenbach.
Hotel. — 6. Juli. Audreas Käeslin, Vater, und Hennann Kaeslin, Sohn,

beide von Beckenried und wohnhaft in Schwarzenberg, haben unter der Firma
A. Kaeslin & Sohn, mit Sitz in Schwarzenberg, eine Kollcktivgesellschaft
eingegangen, welche am 28. Juni 1921 begonnen hat. Die Gesellschaft wird rechtsgültig

durch die Kollektivunterschrift beider Gesellschafter
verpflichtet. Betrieb des Hotel «Matt».

Wein und Spirituosen. — 6. Juli. Inhaber der Firma Christian
Huwiler-Marty, in Hitzkirch, ist Christian Huwiler, von Meienberg, in
Hitzkirch. Wein- und Spirituosenhandlung.

6. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Seewaggenossenchaft Menz-

nan, mit Sitz in Mcnznau (S. H. A. B. Nr. 301 vom 24. Dezember 1914, Seite

1926), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Die Liquidation ist duren-



1386 — N° 169 8. Vli. 192!

geführt; Aktiven und Passiven sind vor der unter dem gleichen Namen nach
kantonalem Recht gebildeteu Genossenschaft übernommen worden.

Schwyz — Schwyz — Svitto
Manufaktur waren und Reisegesehiift. — 1921. 6. Juli.

Vital Steinegger, Kaufmann, von Altendorf, in Laelicn, Walter Egg, vou
Winterthur, in Laelien, und jakob Walder-Eberle, Notar, von Glattfelden, in
Eglisau, haben unter der Firma V. Steinegger, Egg & Cie., Manufakturwaren,
in Lachen, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1921
ihren Anfang genommen hat. Vital Steinegger und Walter Egg sind
unbeschränkt haftende Gesellschafter; Jakob Walder-Eberle ist Kommanditär mit
dem Betrage von Fr. 23,000 (dreiundzwanzigtauscnd Frauken). Manufakturwaren,

Reisegeschäft en gros und on detail.
6. Juli. Die Firma Ott Leonhard, Viehhandel, in Küssnaeht (S. Ii. A. B.

1919, Nr. 42, Seite 2S7), ist infolge Aufgabe dos Geschäftes erloschen.
Wirtschaft. Bäekerei, Spezereien. — 6. Juli. Inhaber der

Firma Christian' Bächtold, Bäckerei, in Buttikon, ist Christian Bächtold.
von Sehleitheim (Schaffhausen), wohnhaft in Buttikon (Schübelbach).
Wirtschaft, Bäckerei und Spezereihandlung zum Rössli.

6. Juli. Inhaber der Firma Karl Meinrad Inglin, Viehhandlung, iu Sattel,
ist Karl Meinrad Inglin, von und in Sattel. Viehhandol.

6. Juli. Schmiede- und Wagaermeister-Verein des Kts. Schwyz, in Schwyz
(S. H. A. B. 1917, Nr. 18, Seite IIS). Aus dem Vorstande ist ausgetreten: Josef
Meier, Wagner, als Präsident. Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen:
August Marty, Wagner, von und in Lachen. Präsident; Karl Maurer, Schinied,
von Walkringen, in Brunnen, Kassier; Robert Wetzel, Selimied, von Hedingen
(Zürich), in Einsiedeln, Aktuar: Karl Kaiser, Schmied, von und in Lacheu;
Karl Weber, Sehmied, vou und in Schwyz; Karl Küniin, Schmied, von Freicn-
bach, in Büch; Josef Meier, Wagner, von Oberügeri. in Einsiedeln; letztere
vier Beisitzer. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen: Präsident und
Aktuar kollektiv.

6. Juli. Landwirtschaftliche Genossenschaft Steinen und Umgebung, in
Steinen (S. H. A. B. 1916, Nr. 231, Seite 1494). Aus dem Vorstande ist
Martin Schmidig. Beisitzer, ausgetreten. An dessen Stelle ist gewählt worden:
Johann Josef Schuler, Landwirt, von und in Steinen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen Präsident und Aktuar oder Kassier.

Glarus — Glaris — Glarona
Tuch- und Manufakturwaren. — 1921. 6. Juli. Die Firma

Samuel Hefti, Tueli- und Manufakturwaren en detail, Fabrikdepot von
Tuchresten, in Luchsingen (S. H. A. B. Nr. 239 vom 18. Dezember 1891),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Tu eh- und Manufakturwaren. — 6. Juli. Inhaber der Finna.
Mathias Hefti, in Luchsingen, ist Mathias Hefti, von und in Luchsingen.
Tuch- und Manufakturwaren.

Tuchwaren u s w., B a u - uud Möbelsc Ii reinere i. — 6. Juli.
Die Firma Speich Markus, Tuch- uud Manufakturwaren. Wollgarn- und Mer-
ceriehandlung, Bau- und Mübclsehreinerei, in Leuggelbaeh (S. H. A. B. Nr. 10
vom 19. Januar 1897), ist infolge teilweiser Aufgabe des Geschäftes erloschen.

6. Juli. Vereinigte Papierfabriken Netstal (Fabriques de papier r£unies
Netstal) (V. P. N.), in Netstal CS. H. A. B. Nr. 166 vom 5. Juli 1921). Zum
Direktor der Gesellschaft wurde Ludwig Zweifel-Kulm, Kaufmann, von und
in Netstal, ernannt und derselbe zur Führung der rechtsverbindlichen Einzel-
untersehrift ermächtigt.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

Kolonialwaren. —'1921. 6. Juli. Ans der Kommanditgesellschaft
unter der Firma A. Oetterli & Cie., Kolonialwaren en gros, in Solothurn
(S. H. A. B. Nr. 178 vom 11. Juli 1895, Seite 748), ist der Kommanditär Fritz
Laek-Sehwarz, Kaufmann, in Solothurn, ausgetreten; seine Kommanditein-
lage ist im Handelsregister gestriehen worden. An seine Stelle ist Frl. Josefine
Oetterli, von Grossdietwil, in Solothurn, als Kommanditärin mit einer Kom-
manditeinlage von Fr. 5000 (fünftausend Franken) in die Firma eingetreten.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Brillenoptik. — 1921. 31. Mai. Die bisherige Kommanditgesellschaft

unter der Firma M. Ramstein, Iberg & Cie., in Basel (S. H. A. B. Nr. 55 vom
7. März 1919, Seite 370), Spezialintsitut für Brillenoptik und Reparaturwerkstätte,

hat sich aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Kommanditgesellschaft «M. Ramstein, Iberg & Cie.», in Basel.

Optische Instrumente, Brillen optik usw. — 31. Mai.
Max Ramstein-Burri, von und in Basel, Louis Iberg-Gäss, von Basel, in Arlcs-
heim, Hans Senn, von Tecknau (Basel-Land), in Basel, und Frau Emilie
Ramstein-Burri, von und in Basel, haben unter der Firma M. Ramstein, Iberg
& Cie., in Basel, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem
1. Juni 1921 beginnt und Aktiven und Passiven der frühern Kommanditgesellschaft

«M. Ramstein. Iberg & Cie.», in Basel, übernimmt. Max Ramstein-
Burri und Louis Iberg-Gass sind unbeschränkt haftende Gesellsehafter, Ilans
Sonn und Frau Emilie Ramstein-Burri sind Kommanditäre mit je Fr. 5000
(fünftausend Franken). Hans Senn führt zugleich die Prokura. Spezialinstitut
für Brillenoptik und Reparaturwerkstätte. Handel in optischen Instrumenten
und verwandten Artikeln. Vertretungen. Eisengasse 34.

Chemische Produkte. — 4. Juli. Benedikt Jucker-Lüseher und
Samuel Flury-Jucker, beide von und in Basel, haben unter der Firma Jucker
& Co. Chemische Fabrik, in Basel, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 29. März 1921 begonnen hat. Benedikt Jueker-Lüschcr ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter. Samuel Flury-Jueker ist Kommanditär
mit der Summe von eintausend Franken (Fr. 1000). Fabrikation und Handel
ehemischer Produkte. Nonnenweg 62.

4. Juli. Der Verein unter dem Namen Evangelische Gesellschaft für
Stadtmission, in Basel (S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. März 1918, Seite 369/70), Evangelisation

und Seelenpflege der Bevölkerung der Stadt Basel, hat als Präsident und
Mitglied der Kommission gewählt: Carl Vischer-Speiser, weleher kollektiv
mit einem andern Mitglied der.Kommission zu zeichnen befugt ist. Der
bisherige Präsident Pfarrer Wilhelm Arnold tritt als Präsident zurück, bleibt
jedoeh Kommissionsmitglied und berechtigt, kollektiv zu zweien mit einem
andern Kommissionsmitglied zu zeichnen.

Kolonialwaren usw. — 4. Juli. Die Firma Abt-Türler, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 29 vom 3. Februar 1920, Seite 199), Agentur und Kommission,
Import usw. in Kolonialwaren, erteilt Prokura an Jacques Abt, von und in
Basel.

Postkartenverlag und Versandtgeschäft. — ,4. Juli.
Die Firma P. Kelmann, in Basel (S. H. A. B. Nr. 127 vom 4. Juni 1917, Seite
891), Postkartenverlag und Versandtgeschäft, ist infolge Verziehtes des
Inhabers erloschen.

Versicherungsagenturen. — 5. Juli. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Staehelin & Frömmlet, in Basel (S. H. A. B. Nr. 184 vom
19. Juli 1912, Seite 1325), verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Versicherungsagenturen. Generalvertretung für die Schweiz von «The Eagle Star
& British Dominions Insurance Co. Ltd. in London», «der Friedrich Wilhelm
Lebens-Versieherungs-Aktien-Gesellschaft in Berlin», Generalagentur der
«Allianz Versicherungs-Aktien-Gesellschaft in Berlin». Das Geschäfstlokal
befindet sieh nunmehr: Bäumleingasse 7.

Papierhandlung, Papeterie. — 6. Juli. Die Firma E.
Riggenbach-Gros, in Basel (S. H. A. B. Nr. 99 vom 30. April 1915, Seite 594),
Papierhandlung, Papeterie usw, hat ihr Geseliäftslokal verlegt nach: Lindenhofstrasse

16.
6. Juli. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische

Kreditanstalt, iu Zürich (S. II. A. B. Nr. 115 vom 4. Mai 1921, Seite 907), ist die
für ihre Zweigniederlassung in Basel an den Direktor Wilhelm
Liehtenhahn ei teilte Unterschrift erloschen.

Textilfabrikate usw. — 6. Juli. Die Firma Wilhelm Waeffler,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 175 vom 23. Juli 1919, Seite 1304), Agentur und
Handel in Tcxtilfabrikaten usw., hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Bauui-
gartenweg 7.

W e i n h a n d e 1. — 6. Juli. Iuliabcr der Firma Gustav Imm, in Basel,
ist Gustav Imm-Bisel, von und in Basel. Weinhandluug en gros. Elsässcr-
strasse 34.

SL Gallen — St-Gall — San Gallo
Bau- und Möbelschreinerei. — 1921. 4. Juli. Eintragung von

Amtes wegen gemäss Entscheid der kantonaleu Aufsichtsbehörde vom
25. Juni 1921:

Inhaber der Firma Emil Tribelhorn, in Flawil, ist Emil Tribelhoru, von
Hcrisau, in FlawU. Mechanische Bau- und Mübclsehreinerei.

4. Jnii. Inhaber der Firma Bernhard Bühler, Elektr. Intsallations-Geschäft,
in Wattwil, ist Bernhard Biihler sen., von und in Wattwil. Erstellung elektr.
Anlagen. Wasserversorgungen. Enet-Briicke. Die Firma erteilt Prokura an
Bernhard Bühler, Sohn, von und in Wattwil.

T u c h h a u d 1 u n g. — 4. Juli. Die Finna N. Kempinski, Tuehhandlung,
in St. Gallen C (S. II. A. B. Nr. 22S vom 25. September 1918, Seite 1530), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

S t i e k e r e i. — 4. Juli. Inhaber der Finna Paul Halter, in Rorschach, ist
Paul Halter, von Rebstein, in Rorschach. Fabrikation und Export von Stickereien

(Uebornahme der Stickereiabteilung der Firma P. Bischof & Co., in
Rorschach). Kirchstrasse 52.

Garn und Stoff. — 4. Juli. Jean Gerber, von Basel, in Genf, und
Emmanuel Gerber, von Basel, in St. Gallen C, haben unter der Firma Gebrüder
Gerber, in St. Galleu C, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am
1. Juni 1921 ihren Anfang nalnn. Handel in Garn und Stoff. Felsenstrasse 34.

M e c h a li. Werkstätte. — 5. Juli. Die Firma J. A. Gubelmann,
mechanische Werkstätte, in Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 296 vom 18. Dezember
1917, Seite 1967), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der neuen Firma «Gubelmann & Co.» übernommen.

Meelian. Werkstätte fürTextilartikcl. — 5. Juli. Robert
Gubelmann, von Esehenbach, in Uerikon (Zürich), Anton Gubelmann, von
Eschenbach, in Rapperswil, Gustav Gubelmann, von Eschenbach, in Mailand,
Anni Fürer-Gubclmann, von Jona, in Rapperswil, Lina Gubelmann, von Esehenbach,

in Rapperswil, Frau Maria Gubelmann-Brögli, von Eschenbaeh, in
Rapperswil. und Anton Hinger, von Schellenberg, in Rapperswil, haben unter
der Finna Gubelmann & Co., in Rapperswil, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen. welche am 1. Juli 1921 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «J. A. Gubelmann» übernimmt. Robert
G u b e I'm a n n und Anton Hinger vertreten die Firma durch
Einzelunterschrift. Mechanische Werkstätte für Textilartikel.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1921. 1. Juli. Unter der Firma Verband schweizerischer Lokalbanken,
Spar- und Leihkassen (Union Suisse de Banques regionales, Caisses d'Epargne
et de Prets) (Unione Svizzera di Banehe regionali, Casse di Risparmio e di
Prestiti) hat sieh mit Sitz am Wohnert des jeweiligen Präsidenten, gegenwärtig
in A a r a u eine Genossen seh aft gebildet. Ihr Zweek ist die Wahrung
der Interessen ihrer Mitglieder in bezug auf Organisation, Bankteehnik und
Geschäftsverkehr, vorab durch das Mittel einer auf Grundlage eines
Aktionsprogrammes eingerichteten Zentralstelle, sodann dureh andere zweckdienliche
Massnahmen. Die Statuten sind am 29, Mai 1920 und 16. April 1921 festgestellt
worden. Mitglied der Genossensehaft kann jedes schweizerische Kreditinstitut
werden, das im Schweizerischen Handelsregister als Bankgeschäft oder Sparoder

Leihkasse eingetragen ist, öffentlich Rechnung ablegt und weder direkt
noch indirekt der Gruppe der Kantonalbanken oder Grossbanken, noch den
Darlehenskassen, die mit der unbeschränkten Haftung ihrer Mitglieder arbeiten,
angehört. Die Aufnahme der Mitglieder in die Genossenschaft erfolgt durch
Beschluss der Generalversammlung auf Grund der bei der konstituierenden
Generalversammlung abgegebenen Beitrittserklärung oder auf Grund eines
später gestellten Aufnahmegesuehes naeh Prüfung der dureh die Statuteu
vorgeschriebenen Unterlagen dureh den Verwaltungsrat. Der Austritt eines
Genossenschaftsmitgliedes ist nur auf Ende eines Geschäftsjahres und naeh
vorausgegangener sechsmonatlicher Kündigung möglieh. Ein solches
Mitglied bleibt mit seinem Stammkapital und auch für allfäliig zu. leistende
Nachselnisse bis drei Monate naeh Abhaltung der nächsten ordentlielien
Generalversammlung haftbar. Der Ausschluss eines Genossenschaftsmitgliedes
kann erfolgen, wenn dieses den übernommenen statutarischen Verpflichtungen
nicht nachlebt und die von der Generalversammlung und dem Verwaltungsrat
erlassenen allgemein verbindlichen Reglemente oder Anordnungen missachtet
oder gröblich verletzt. Der Ausschluss kann vom Verwaltungsrat auf Grund
eines vom Vorstand gestellten Antrags und nach erfolgter Vernehmlassung des
auszusehliessendcn Mitgliedes definitiv ausgesprochen werden. Jedes Mitglied
hat auf Fr. 1.000,000 seiner Bilanzsumme oder einen Restbetrag von über
Fr. 500,000, auf alle Fälle mindestens einen Anteilschein von Fr. 500 zu zeichnen.

Sollte der Ertrag des so zustandegekommenen Kapitals für den Betrieb
nicht ausreichen, so sind die Mitglieder im Verhältnis ihres Anteilseliein-
kapitals beitragspflichtig. Von dem nach Abzug der Unkosten, Absehreibungen
und allfälliger Verluste verbleibenden Betriebsüberschuss fallen 20—50 %

in einen Reservefonds, bis derselbe den Betrag des Genossensehaftskapitals
erreieht hat. 50—80 % kommen den Genossenschaftern nach Massgabe ihrer
Beteiligung am Genossenschaftskapital zu. Für die Verbindlichkeiten der
Genossensehaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat, der Vorstand, bestehend aus 3—5, gegenwärtig

3 Personen, die Kontrollstelle und die Zentralstelle. Der Verwaltungsrat
bezeichnet diejenigen Personen, welehe die Genossenschaft nach aussen

vertreten und für dieselbe, immer kollektiv zu zweien, die rechtsverbindliche
Unterschrift führen. Es ist bestimmt worden, dass die Mitglieder des Vorstandes
unter sieh oder mit dem später zu wählenden Geschäftsführer die Unterschrift
führen sollen. Der Vorstand wurde bestellt wie folgt: Präsident ist: Robert
Suter, Bankdirektor, von Se'on, in Aarau; Aktuar ist: Jakob Kaderli,
Bankdirektor, von Koppigen, in Ölten; weiteres Mitglied ist: Fritz Samuel Gautschi,
Bankdirektor, von Chesard-St. Martin (Neuenburg) und Gontenschwil, in
Davos-Platz.

Eisenwaren. — 6. Juli. In der Firma Emil Oeschger & Cie.,
vormals Friedrich Faller, in Aarau (S. H. A. B. 1921, Seite 571), ist folgende
Aenderung eingetreten: der Kommanditär Josef Jermann ist aus der Firma
ausgeschieden, seine Kommanditeinlage, wie seine Prokuraunterschrift sind
erloschen. Dio Kommanditeinlage des Robert Oeschger wurde auf Fr. 1000

herabgesetzt.
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Bezirk Zojingen
5. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft Kölliken,

in Kölliken (S. H. A. B. 1917, Seite 851), hat ihren Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist: Gottlieb Liischer, Müller und Laudwirt; Vizepräsident ist:
Rudolf Lüselier-Müller, Landwirt; Aktuar ist: Hermann Sutcr-Plüss, Landwirt;
Kassier ist: Adolf Suter-Lanz, Landwirt; Beisitzer ist: Jakob Basler-Zubler,
Landwirt; alle vou und in Kölliken. Die Unterschrift des bisherigen
Präsidenten Jakob Hilfiker-Suter ist erloschen.

Baumwollspinne reiund Weberei. — 5. Juli. Unter der Firma
Weber & Co. Aktiengesellschaft (Weber & Cie Soeiöte anonyme) hat sich mit
Sitz in A ar b u r g eine Aktiengesellschaft gegiiindet, welche die Uebernahmc
der Firma «Weber & Co.» mit Aktiven und Passiven und deu "VVeiterbctricb
ihrer Baumwollspinnerei und -Weberei bezweekt. Die Gesellschaft kann
verwandte Geschäftszweige aufnehmen und sieh an andern solchen Unterneh-
mungeu beteiligen. Die Statuteu sind am 25. Juni 1921 festgestellt worden.

.Das Unternehmen ist zeitlich nieht beschränkt. Das Grundkapital beträgt
neunhundertfünfzigtauseud Franken (Fr. 950,000) und ist eingeteilt in 190 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 5000. Gemäss Ueberna hm svertrag vom
25. Juni 1921 erhalten hiervon die Gesellschafter der Firma «Weber & Co.»
für Saeheinlagen auf Reehnung des Kaufpreises 180 voll liberierte Aktien,
nämlich: Felix Weber, Caspar Weber und Jakob Weber je 60 Aktien im
Nominalwert von je Fr. 300,000. Der gesamte Kaufpreis beträgt Fr. 1,963,617.22.
Die übernommenen Aktiven betragen Fr. 3,353,940.40 und die Passiven
Fr. 1,390,323.18. Uebcrnahmsbilanz und Inventar per 31. Oktober 1920 datieren
vom 25. Juni 1921. Aktienübertragungen können nur mit Einwilligung des
Verwaltungsrats stattfinden, der deu bisherigen Aktionären das Vorkaufsrecht
einzuräumeu hat und wobei als Maximalpreis der Bilanzwert gelten soll.
Diese Vorschrift findet bei Aktienübertragungen auf Nachkommen kerne
Anwendung. Alle an die Aktionäre zu erlassenden Bekanntmachungen erfolgen
rechtsgültig dureh eingeschriebenen Brief an die Aktionäre, allfällig nötige
öffentliche Bekanntmachungen durch das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, denen die Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift zusteht. Der Verwaltungsrat wurde bestellt
wie folgt: Präsident ist: Felix Weber-Matter, Fabrikant, in Aarburg;
Vizepräsident ist: Jakob Weber-Künzli, Fabrikant, in Murgenthal; Beisitzer ist:
Caspar Weber, Fabrikant, in Aarburg, alle drei von Netstal. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates führen als Delegierte die volle Einzeluntersehrift. Felix
Bourgeois, Techniker, von Landeron-Combes, in Aarburg, führt die volle
Kollektivunterschrift. An Arnold Weber, Kaufmann, von und in "Mu^genthal, ist
Kollektivprokura erteilt.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1921. 8 juillet. Le conseil d'administration de la Sociötö de Banque
Suisse (Schweizerischer Bankverein) (Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank
Corporation) dont le siege est ä Bäle, fait inscrire qu!il a confere la signature
sociale, comme foudö de pouvoirs pour le siege d'affaires de Lausanne et
l'Agcnce d'Ai gl e ä Paul Baverel, des Brenets, domicilie ä Lausanne, lequel
est autorisö ä signer pour la soeiöte eolleetivement avee im autre ayant-droit.

Bureau de Cossonay

Charpente, meuiiiserie et öbönisterie. — 5 juillet. La
raison Durussel freres, ä Cuarnens (F. o. s. du e. du 5 mars 1920, page 404), est
radiöe d'office ensuite de faillitc de la soeiöte.

Bureau de Morges
Tonne Ii er. — 5 juillet. Le chef de la maison Frederic Siegler, ä

Morges, est Jean-Fröderic Siegler, de Morges, y domicilii. Tönnelier. Rue de
la Gare n° 29.

Bureau de Nyon
Horlogerie, tabaes et cigares. — 5 juillet. Le chef de la

maison Philippe Huguenin, ä Nyon, est Jean-Henri-Philippe Hugucnin, de la
Chaux-de-Fonds, domicilie ä Nyon. Horlogerie, tabacs et- cigares. Rue de
Rivo 30.

Genf — Geneve — Ginevra
1921. l6r juillet. Sous la denomination de Sociötö des Concerts d'Ete, il

s'est constituö une sociötö cooperative conforme au titre 27 du
Code Federal des Obligations, de dur6e indeterminie, ayant pour but de
donner des eoneerts symphoniques publics en Suisse et principaleineut ä
Geueve. Scs Statuts portent la date du lor juin 1921 et son siege est ä

Geneve. Le capital social est forme par remission de parts sociales
nominatives et indivisibles. Les dites parts soeiales sont de un franc (fr. 1). Les
socidtaires ne sont responsables des engagements et des dettes de la soeiete
que jusqu'ä eoneurrpnee du montant de la part dont ils sont titulaircs. Les
parts sociales ne peuvont etre cedöes, transferees, rcmboursecs ou mises eil
nantissement sans le consentement du comite d'administration. Le cessionnairc
devra'prealablement Strc admis en qualitö de socidtaire. En eas de deces d'un
membre, sa part sera de plcin droit acquise ä la soeiete. Ne peuvent etre
admis eomme membres que des membres de la Ohambre syndicale des A:tistes
Musieieus de Gendve, ainsi que sou secretaire permanent et de la Federation
de la Musique et du spectacle de Lausanne. Les demandes d'adinission seront
adressöcs par ecrit au comitd d'administration qui admet ou refuse le candidat,
sans dtre tenu dans ce dernier cas d'indiquer ses motifs. L'unanimite des
membres du eomitö d'administration est nöcessaire pour l'admission des
soeidtaires. Tout soeidtaire a le droit d'adresser en tous te.mps sa deniission au
comite d'administration. Les ddmissions des socidtaires doivent etre adressces

par lettre reeommandöe au comite d'administration. La part d'un membre
demissiounaire re.stera acquise ä la soeifte. Le socidtaire ddmissionnaire n'a
aueun droit sur les biens de la socid.td, autre que celui de rdelamer le montant

de sa repartition jusqu'ä son dernier jour de service, repartition qui lui
sera dölivröe ä la fin de la qninzaine, ä la date du paiement rdgulicr. La qualitd
de socidtaire sc perd: a) par le döee*; b) par la dömission; c) par l'exclusion
par le eomitö d'administration pour des justes motifs, et sous reserve des
reconrs ä l'asscmbiee gdndrale de soeidtaire exelu. La societö est adininistree
par un coinitd d'administration eomposd de trois ä cinq membres, dlus chaque
annee par la premiere assemblee gdndrale ordinaire, dont l'un d'eux est de
droit le chef d'orchcstre. Les membres du comitd sont iinmddiatement reeli-
gibles. La soeiete est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature du president
du coinitd. Le bilan. le compte de profits et pertes scront dtablies eonformd-
ment aux dispositions de l'artiele 656 du Code Federal des Obligations
relatives aux soeiötös anonymes. Les frais gendraux payds, les bdndficcs seront
rcpartis egalement entre tous les membres apres prdldvement d'un poureen-
tagc de 10 % au maximum, en faveur des chefs d'orchestre et solistes. Le eo-
mitd d'administration est eomposd de Jean Duperrier, chef d'orchestre, de et
ä Geneve, president; Georges Fouilloux, chef d'orehestre, dc Gendve, ä Croix
de Rozon; Paul Buisson, musicien, de Geneve, ä Plainpalais, et Victor Andrd-
ossi, administratcur, italien, ä Geneve. Siege social: 33, Boulevard Georges-
Favon.

Ier juillet. Aux termes d'acte re?.u par M° Louis Lacrpix, notaire, ä Geneve,
le 23 juin 1921, il a etö eonstitud sous la denomination de SADAPT, Sociötö
Anonyme d'Automates pour Tdldphones, une soeidtd anonyme ayant pour
objet: a) 1'exploitation industrielle et commercialc d'une invention, faisant

l'objet d'une demande description an Bureau de la Propriete iutelleetuellc
sous n° 11363, du 11 mars 1921 et relative ä un dispositif automatique ä
prepayment pour contrdler l'emploi des appareils tdlephoniques; b) l'obtention,
la vente et 1'exploitation de tous brevets et lieences en Suisse et ä Pdtranger;
c) l'acquisition, la mise au point et 1'exploitation de toutes inventions et de
tous mödeles. Son siege est ä Geneve. La duree de la soeiöte est indeter-
minee. Le capital social est fixe ä la somme de quatre-vingt-mille francs
(fr. 80,000), divise en quatre-vingts actions de mille franes (fr. 1000), chacune
nominatives, dont 40 de Serie A, et 40 de sörie B, les premieres jouissant de
droits preponderants ä l'egard des secondes. M. Bogopolsky, ä Geneve, a fait
apport ii la soeiete: 1. d'une invention faisant l'objet d'une demande d'inscrip-
tion au Bureau de la propriete intellectuelle ä Berne, sous n° 11363 du 11 mars
1921, relative ii un dispositif automatique ä pröpaiement pour eontröler l'emploi

des appareils telcphoniques; 2. de tous ses travaux et recherehes anciens,
actuels et futurs relatifs ä la dite invention ainsi que tous perfeetionuements
quelconques qu'il pourra y apporter. Cet apport a etö fait pour le prix de
29,000 francs. En paiement de cette somme il a ötö remis ä Bogopolsky, vingt
neuf actions de mille francs (fr. 1000) ehacune entierement liberies, sörie B
de la sociötö. Adolphe Thum,'ä Geneve, a fait apport ä la soeiöte de tous ses
travaux preparatoixes pour la realisation et 1'exploitation de l'invention sus-
visöe. Cet apport a etö fait pour le prix de sept mille francs, en paiement de
cette somme, il a öte remis ä Adolphe Thum, sept actions de mille franes
(fr. 1000), ehacune entierement liböröes, sörie B de la sociötö. Leon Lapierre,
ä Genöve, a fait apport ä la sociötö de tous ses travaux pröparatoires pour la
realisation et 1'exploitation de l'invention sus-visöe. Cet apport a etö fait pour
le prix de quatre mille francs (fr. 4000). En paiement de eette somme, il a etö
remis ä Leon Lapierre, quatre actions de mille francs (fr. 1000), chacune
entieremeut Iibörecs, sörie B de la sociötö. L'organe de publicite de la soeiete
est la Feuille d'avis officielle du eanton de Genöve. La soeiete est administree
par un conseil d'administration compose de un ä trois membres. Le conseil
d'administration dösigne les peisoimes qui peuvent engager valablement la
sociötö. Le premier conseil d'administration est compose de Emile Cottet, sans
profession, de Chene-Bourg, aux Eanx-Vives; Francois Besson, directeur,
de Meyrin, ä Geneve; et Löon Lapierre, praticien en droit, de nationalste fran-
$aise, ä Geneve. Dans sa seance du 23 juin 1921, le conseil d'administration
a nomine coiuine directeur genöral Adolphe Thum, industriel, de Geneve, ä
Genthod, et a döcidc que la sociötö sera engagee vis-ä-vis des tiers par la signature

collective de deux administrateurs ou encore par la signature collective
d'un administrates et du directeur genöral. Siege social: Rue du Stand 53
(Etude Wuarin, avocat).

4 juillet. Aux termes d'acte re<)u par M° Pierre Carteret, uotaire, ä Geneve,
lo 21 juin 1921, il a ete eonstitue sous la denomination de Sociötö Imobiliere
Les Beaux Arbres, une soeiete anonyme ayant pour objet: l'achat,
la vente et 1'exploitation d'immeubles dans le canton de Geneve. Son siege
est ä Plainpalais. La duree de la sociötö est indeterminee. Le eapital
social est fixe ä la somme de cinq midc franes (fr. 5000), divise en vingt einq
actions dc deux cents francs chacune, nominatives. L'organe de publieite de la
societe est- la Feuille d'avis officielle du eanton de Geneve. La soeiöte est
administree par un conseil d'administration compose de un ä trois membres.
Elle est vaiableinent engagee vis-ä-vis des tiers par la siguature de la majoritö
des mciubres du conseil d'administration. Le premier conseil d'adminstration
est eomposö d'un membre en la personne de Louis Demieire, plombier, de et ä

Plainpalais. Siege social: Boulevard du Pont d'Arve, 37.
4 juillet. Aux termes d'acte re?u par M° Pierre Carteret, notaire, ä Genöve,

3e 21 juin 1921, il a etö constituö sous la denomination de Sociötö Immobiliöre
'Les Grands Arbres, une societe anonyme ayant pour objet: l'aehat,
la vente et 1'exploitation d'immeubles dans le eauton de Geneve. Son siege
est ä Plainpalais. La dnreo de la societö est indeterminöe. Le eapital
soeial est fixö ä la somme de cinq mille francs (fr. 5000), divise eu vingt cinq
actions de deux cents franes cliaeune, nominatives. L'organe de publicitö
dc la societe est la Feuille d'avis officielle du eanton de Geneve. La sociötö
est adininistrde par un eonseil d'administration eompose de un ä trois membres
Elle est vaiablemcnt engagee vis-ä-vis des tiers par la signature de la majoritö
des membres du conseil d'administration. Le premier conseil d'adminstration
est eomposö d'un membre eu la personnc de Louis Dcinierre, plombier, de et ä
Plainpalais. Siöge social: Boulevard du Pont d'Arve n° 37.

B a u q u e. — 4 juillet. La soeietö. en commandite Lenoir, Jnliiard et C°,
banque et toutes operations s'y rattahaut, ä Geneve (F. o. s. du c. du 19 fevrier
1921, page 381), est declaröe dissoute ä dater du 30 juin 1921. Son actif et son
passif sont repris par «Lombard, Odier et Cu», ä Geneve (F. o. s. du c. du
27 janvier 1921, pago 216); eette societö est radiec. La procuration conferee
ä' Adolphe Suskind, est eteinte.

Banque. — 4 juillet. Georges Lenoir, de Geneve, domiciliö ä "Vandoeu-

vres, est entiö eoinme assoeie gerant indefiniment responsable et Charles
Lenoir, de Geneve, domicilie ä Plainpalais, comme assoeiö commanditaire pour
une somme quatre cent mille francs (fr. 400,000), dans la soeiöte en commandite

Lombard, Odier et Cie, banque ä Gc.nevc (F. o. s. du e. du 27 janvier 1921,

page 216). La maison repre.nd l'actif et le passif de la societö en commandite
«Lenoir, Juilla'd et Cie», ä Geneve (F. o. s. du e. du 19 fevrier 1921, page 381).

Representation eoinmerciale, etc. — 4 juillet. La societö
en nom cclleetif Fred Navazza et Cie, representation commerciale et eoinincrce
dc vins en gros et demi-gros, ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 septembre 1916,

page 1445), est dissoute par suite du deces de l'associö Henri Fol, survenu le
5 fevrier 1921. Son actif et son passif sont repris par la maion «Fred Navazza»,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 17 juin 1921, page 1227). eette societö est radiöe.

GfiterreehtsrfiBister — Registre des regimes matrimonial«
Registro dei beni matrimonial*

Graubünden — Grisons — Grigioni
1921. 27. Juni. Zwischen den Ehegatten Florian Dönz, Kaufmann, vou

Luzein, und E1 s b e t h geb. Flutsch, beide wohnhaft in Pauy. besteht
gerichtliche Gütertrennung mit Wirkung ab 18. Juni 1921. Der Ehemann
ist Inhaber der Firma «Florian Dönz-Flütsch», in Pany.

Societe anonyme Pension Beau-Sejour, ä Lausanne

L'assemblec des porteurs d'obligations, soit delegations, de l'cmprunt hypo-
thöcaire en 1er rang de fr. 1,100,000 du 27 avril 1911, convoquee conforme-
ment ä l'Ordonnanee födörale du 20 fevrier 1918 sur la eommunaute des crö-

ancicrs dans les emprunts par obligatious pour le vendredi 15 juillet 1921, au

local de la Bourse, Galerie du Commeree, ä Lausanne, est renvoyee au

vendredi, 29 juillet 1921, ä 1414 heures, au möme local, avee 1c meine ordre du

jour que celui paru dans les convocations autörieurcs. O' 124)

Lausanne, 6 juillet 1921.

Le eonseil d'administration de la debitrice,

Le görant de la grosse:

Comptoir d'Escompte de Geneve, Siöge de Lausanne.
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LA FONClfeRE, Compagnie anonyme d'assurances Sur la Vie
Entreprlse prlvde assujettle au contrdle de l'Etat, dtablle & PARIS, rue de Grammont, 12

actif Balance generale des Ecritures au 31 ddcembre 1920 passif
Fr.

15,000,000
15,000,000
16,820,079
6,959,953
3,189,140

374,717
2,583,232
1,021,922

192,891
96,394

7,564,535
1,320,737

124,130
112,384

4,005,143

198,074
46,043

280,000
1,334,922
1,728,033
1,696,467

86,258
366,946
74,854

6,086,684

• 86,263,548 15

ct.

90
40
59
23
58

62
01
29
78
82
25
93

26

52
99
43
42
28
42
43

Nouveau^apftal I Engagement des actionnaires.

Immeubles.
Fonds d'Etat frangais.
Valeurs frangaises jouissant d'unc garantie de l'Etat.
Valeurs frangaises diverses.
Fonds d'Etats etrangers.
Valeurs etrangeres diverses.
Valeurs ou especes ddposdes pour cau tionnements ä l'etranger.
Caisse de prevoyance des employes de la compagnie.
Placements hypothdcaires.
Avances sur polices d'assurances de l'entrcprise.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propridtds.
Reserves mathdm. des reassurances cedees ä des entre-

prises enregistrdes, apres la publication de l'arrete
ministdriel du 29 juillet 1907.

Sommes dues par les rdassurcurs pour:
Sinistres ä regier.
Assurances dchues et non reglees.

Valeurs de cautionnements.
Soldes- des comptes ouverts chez divers banquiers.
Primes dchues et non recouvrdcs.
Intdrdts et loyers dchus et non recouvrds.
Espdces en caisse.
Soldes des agences.
Compagnies reassurantes.
•Divers ddbiteurs. (B. 19.)

Capital social
Ancien fonds de reserve slatutaire
Reserve immobilidre, mobiliere et pour autres dvcntualids
Engagement des aetionnaires sur lc capital primitif garan-

tissant les contrats antdrienrs ä la reduction du capital
Caisse de prevoyance des employds de la compagnie
Fonds de secours ä la disposition du conscil, en faveur

du personnel
Reserves mathdmatiqucs: Fr.

Pour risques en cours (reassurances non dd-
duites) 39,327,133.36

Des reassurances edddes avant la publication
de l'arrdtd ministdriel du 29 juillet 1907:
Ades entreprisesenregistrdes 2,114,502.32

» » non enregistrdes 18,367.30 2,132,869.62
Pour risques en cours sous deduction des r6assur. edddes

avant la publication de l'arrete minist, du 29 juillet 1907
Reserve pour fluctuations de valeurs mobilieres
Reserve de garantie prescrite par l'art. 5 de la loi du

17 mars 1905
Reserve generale de pr6voyance
Provision pour travaux immobiliers
Reserves math6m. pour risques imm6diatement exigibles:

Sinistres ä r6gler
Assurances dchues et non rdgldes
Antrages echus et non rdglds
Echeanccs ä options reserv6es
Rachats ä rdgler

Loyers regus d'avancc
Cautionnements *

Benefices revenant aux assures participants :

pour l'exercice courant
pour les exerciccs precedents

Dividende dü aux actionnaires:
pour l'exercice courant
pour les exercices pr6c6dcnts

Allocations dues ä la direction et aux institutions de
pr6voyance de la compagnie

Divers cr6diteurs
Solde cr6diteur du compte des profits et pertes

Fr. Ct.

20,000,000 —
1,545,668 82
5,000,000 —

15,000,000
96,394 Ol

25,500

37,194,263 74
346,993 93

195,054 50
2,000,000 __

150,000 —

873,565 38
670,952 53

3,568 45
1,978 20

63,255 04
120,950
280,000 —

65,182 23
367,233 85

222,222 22
35,079 —

40,777 78
1,623,782 91

341,125 56

86,263,548 15

Les mandataires gdndraux pour la Suisse:
P. Koenig & Grimmer.

Certifi6 conforme: Pour la Compagnie,
Le Directeur: E. Leyrls.

Witt» Teil - Partie, eoo etielle - Parte m officiate

Frankreich — France
Revision der Vervielfältigungskoeffizienten

für die Zollansätza

Das <i Journal officiel» vom 4. Juli
enthält ein Dekret vom 29. Juni,
durch welches die Liste der
Vervielfältigungskoeffizienten der Zollansätze

revidiert wird.
Im Laufe des ersten Vierteljahres

1922 soll diese Liste einer allgemeinen
Revision unterworfen werden;
vorherige partielle Acndcrungen werden
immerhin vorbehalten.

Die nachweislich vor der
Publikation des gegenwärtigen Dekrets
direkt nach Frankreich aufgegebenen
Waren werden zu den früheren
Bedingungen zugelassen, sofern ihnen
diese günstiger sind.

Wir veröffentlichen nachstehend
einen Auszug aus der neuen Liste
der Vervielfältigungskoeffizienten,
soweit sie speziell für den schweizerischen

Export Interesse bieten. Die
den Warenbezeichnungen vorangehenden

Nummern sind diejenigen des
französischen Zolltarifs; die
eingeklammerten Ziffern geben die bisher
gültigen Koeffizienten an.

ex 17 bis
ex 27

35 ter

Revision des coefficients de'ma-

joration des droits de douane

Le «Journal officiel » du 4 de ce
mois publie un decrct du 29 juin,
revisant le tableau des coefficients
de majoration des droits de douane.

Au cours du premier trimestre de
1922, ce tableau fera l'objct d'une
revision generale, sans prejudice des
modifications partielles qui auront
pu y dtre apportees auparavant.

Seront admissibles aux conditions
antdrieures, lorsqu'elles leur seront
plus favorables, les marchandises que
l'on justifiera avoir etd expddiees
directemcnt pour la France avant
la publication du present dderet.

Nous donnons ci-apr6s un extrait
du nouveau tableau des coefficients
en tant qu'ils intdressent plus spe-
cialement l'exportation de Suisse. Les
numdros prdeddant les designations
des marchandises sont ceux du tarif
douanier frangais, les chiffres entre
parentheses indiquent les coefficients
cn vigueur jusqu'ici.

Charcuterie fabriquee (saucissons) (0) 3.5;
Soies: ouvrdes ou moulinees (0) 2; bourre peignde (0) 3,1;
Lait concentre additionnd de sucre: sur la portion du droit

total representant le droit de douane du sucre incorpord,
soit fr. 10 ou fr. 20 en tarif gdndral, fr. 8, fr. 10 ou fr. 20
en tarif minimum (2.5) 2.5;

Farine lactde additionnde de sucre: dans les mdmes conditions
que pour le lait concentre (2.5) 2.5;

ex 93 Sirops, bonbons, fruits confits au sucre des pays etrangers:
sur le droit de douane du sucre, soit fr. 20 (3) 3;

ex 94 Biscuits Sucres des pays etrangers: sur la portion du droit
total representant le droit de douane du sucre, soit fr. 10,
et celui de la farine, soit fr. 8 (3) 3;

ex 95 Confitures au sucre ou au miel, des pays etrangers: sur la
portion du droit total repr6sentant la moitie du droit de
douane du sucre de fr. 20 (3) 3;

ex 98 Chocolat contenant 55 % ou moins de cacao: au lait, ä l'6tat
liquide, contenant au plus 10 % de cacao et 25 % de sucre:
sur le droit de douane afferent au sucre incorpor6, soit
fr. 5 (2.5) 2.5:

172 ter

ex 180

180 bis

cx 203

033
0375
0377

0378
293

294

298
311

330

359
359 bis
361

368, 369, 370
et 371

379
380

381
381 bis

382
382 bis

383
384
386

• : v • •
4 ' Oj >s

autre de toute espece: sur le droit de douane afferent au sucre
incorpore, soit fr. 10 (2.5) 2.5;

Biere: sur le droit de douane proprement dit de fr. 8, de
fr. 13 ou de fr. 32 les 100 kg bruts (0) 4;

Ardoises nues ou encadrees, sp6cialement destin6es ä l'dcri-
ture ou au dessin (1.7) 2;

Ardoises avec encadrement en bois verni ou en bois blanc,
munies d'un abaque ou d'une gaine mdtallique 'pour le
crayon (1.7) 2;

Aluminium: en lingots ou dechets (4) 4, lamine, forgd ou fondu
(3) 3, battu, en fcuilles sans eonsistance.(0) 8, en fils (2.5)
2.5; en poudre (2) 2;

Carburc de calcium (4) 4;
Celluloid (y compris l'ivoire et l'6caille factices) (5) 5;
Extraits de noix de gallc et de sumae, de chätaigniers et

autres extraits tannants, liquides ou concrets tirds des
vegdtaux (4) 4;

Extraits de quebracho: liquides (4) 4; concrets (0) 3.1;
Extraits de bois de teinture et d'autres espdces tinctoriales

(5) 5;
Teintures ddrivdes du goudron de houllle ä l'dtat sec et en

päte renfermant au moins 50 % d'eau (1.2 ä 3) 3;
Vernis et peintures assimildes (4) 4;
Parfumerics, autres que savons: alcooliques (4.2) 4.2; non

alcooliques (3.1) 3.1;
Cirages, cremes, enduits et pätes pour chaussurcs, harnais etc.:

cirages noirs proprement dits (0) 3; autres: eontenant
un ou plusieurs dissolvants utilises pour vernis (0) 4; ä
base de paraffine ou d'ozokerite (0) 5.8; non mentionnds
ci-dessus (0) 10;

Bouteilles, fioles et flacons ordinaires pleins ou vides (4) 4;
Les mdmes, munies d'un bouchon mdeanique (3.5) 3.5;
Lampes dlectriques ä incandescence: ä filaments charbonneux,

munies de leur monture (3) 5.3; ä filaments mdlalliques,
munies de leur monture (1.7) 2.9; non munies de leur
monture (1.7) 2.7.

Fils de coton pur ou mdlangd, le coton dominant cn poids
(5) 5;

Fils de bourre de soie (2.4) 3.6;
Fils de soic ä coudre, ä broder, ä passementerie, mcrccrie et

autres: 6crus (2.4) 2.7; autres (2.2) 2.6;
Fils de bourette (fils de ddchcls de bourre de soic) (2.9) 4.1;
Fils de soie artificiellc: purs (3) 4.7; m61ang6s (3) coefficient

de la partie du melange la plus impos6e;
TIssus de Iln, de chanvre ou de ramie, purs, unis ou ouvrds:

derus (5) 5;
toiles spdciales ä fromage telles qu'elles sont ddfinies au

fi° 382 bis du tarif (2.6) 2.6.
blanchis, erdmds, lavds ou apprdtes (6.5) 6.5;
imprimds, teints et ouvragds (6.5) 6.5;

Toiles damassdes pour litcric et ameublemcnt (2.6) 3.1;
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387 Linge de table damassö (3) 4.5;
388 Coutils (2) 2.6;
392 Mouchoirs brodes et autres broderies sur tissus de lin, de

chanvre ou de ramie (2.5) coefficient des «toutes autres-
broderies » (n° 459 bis);

Tissus de coton pur unis, croiste et coutils:
404 terus (2.8) 5;
405 blanchis (2.6) 5;
405 bis Bandes pour pansements: ecrus (2.4) 5; blanchis (2.4) 5;

406 et 406 bis teints (2.9) 5; ecrus mercerises (2.8) 5; blanchis mer¬
cerises (2.6) 5;

407 imprimes: mouchoirs, foulards, etc. (3) 5; autres (3) 5;
411 Tissus de coton pur, unis, croises et coutils: fabriques avec

des fils blanchis (2.6) 5; fabriques avee des fils teints (2.1)
5; fabriques avee des fils ecrus, glaces, mercerises (2.8) 5;
fabriques avee des fils blanchis, glaces, mercerises (2.6) 5;
fabriques avec des fils teints, glacis ou mercerises (2.1) 5;

Tissus de coton pur, brillantes ou fa$onnte: fabriques avec
des fils blanchis (2.6) 5; fabriqu6s avec des fils teints (2.6) 5;
fabriques avec des fils 6crus, glaces, mereerises (2.6) 5; fabriques

avec des fils blanchis, glaces ou mercerises (2.6) '5;
fabriques avee des fils teints, glaces ou mereerises (2.6) 5;

412 Tissus de coton pur, brillantes ou fa$onnte: ecrus (2.6) 5;
blanchis (2.6) 5; teints (2.6) 5; ecrus mercerises (2.6) 5;
blanchis mercerises (2.6) 5; teints mercerises (2.6) 5;

413, 406 bis Piques, couvertures et eouvre-pieds en pique et reps (2.4) 5;
et 411

414, 406 bis Basins, damasses et linge de table (2.6) 5;
et 411

415, 406 bis, Tulles-bobinots pour rideaux, etc., ä l'exclusion des baudes
411,416,417 "(4)5;

418 et 411 Couvertures (3) 3;
419 Boniieterie: ganterie (5.5) 5.5; tissus cn pieces (5.5) 5.5;

autres objets, y compris les vetements (5) 5; articles brodes
ou orn6s de dentelles ou de passementerie (5) 5.5;

420,406 bis, Dentelles ä la meeanique, tulles-bobinots en bandes, etc.
et 411 (1.4)4.4;

421, 406 bis et 411 Rubanerie: fa?onn6e (1.3) 4; autre (1.8) 5.5;
422, 406 bis Tulles brod6s, autres qu'en rideaux (meme coefficient que

et 411 les broderies sur tulle, n° 459 bis) sans changement;
423 Plumctis et gazes fa$onnöes .(2.4) 5;

424, 406 bis et 411 Rideaux de mousseline brodee (2.3) 5;
425, 406 bis et 411 Rideaux de tulle application, etc. (1.4) 3.8;
425 bis, 406 bis Rideaux brodte sur tulle dits «rideaux dentelle », etc.

et 411 (1.4) 3.8;
426, 406 bis Mousselines brodees ou brochees pour ameublement ou pour

et 411 vetements (2.4) 5.5; w
428 bis Manchons ä incandescence (3) 4;

Tissus de coton mölange, le coton dominant en poids: !i(J|
433 Etoffes de coton melange: de soie, de bourre de soie (1.8)

5.5; autres (3) 5.5;
434 Rubanerie mölangee: de soie (2.4) 5; autres (1.8) 5.5;
436 Autres tissus de coton melange (meme coefficient que les

tissus de coton pur selon 1'espece) sans changement;
438,439,440 Tissus de laine pure: Draps Casimirs et autres tissus foulte

ä 441 bis et tissus ras non foulte (3) 4;
441 ter Drapte, unis, teints en pieces, dits «Amazone », peignte

et cardes ou entierement cardes (3) 4;
442 Tapis de laine pure: A points noute ou enroules de toute

origine, y compris les imitations (5.5) 5.5;
443 Bonneterie de laine pure: ganterie (1.6) 2.4; autres objets

en tous genres: tissus en pieces (2.2) 3.1; tous autres
objets y compris les vetements, etc. (3) 4.8; tous articles
autres que la ganterie en mailies de bonneterie, brodte
ä la main ou ä la machine, ou ornes de dentelles ou de
passementerie (1.9) 3;

444 Passementerie et rubanerie de laine pure (2) 3.5; de laine
mölangee de soie ou de bourre de soie, la laine dominant en

poids (2.3) 3.3;
Tissus de laine melangce:

454 • Draps' Casimirs et autres tissus foules, ehaine coton, tissus
ras non foulte, chaine. coton, la laine dominant en poids

(3) 3; tissus contenant en chaine ou en trame plus de
10 % de fils de soie ou de bourre de soie, la laine dominant
en poids (2.3) 4; tissus chaine entierement soie, bourre de
soie, la laine dominant en poids (2.3) 4;

457 bis Courroies de transmission en poils de chameau, avec ou
sans enduit huileux (2.8) 3.9;

459 ' Tissus de sole, de bourre de soie et tissus de toutes sortes
en soie artificielle, de toute autre origine que des pays
d'Extreme-Orient: crepes, tulle et passementerie (1.6)
2.2; velours et peluches (1.6) 2.6; mousselines, grenadines,
voiles et similaires, unis, faQonnte ou brachte (1.8) 2.2;
gaze et ötamine, unies ou fa^onnöes (2.1) 2.3; gaze unie,
speciale pour bluterie, y compris les garnitures de blutoirs
(2.1) 2.3; tissus serrte, foulards et tous autres tissus non
denommte ci-dessus: terus (1.9) 3.5; en couleurs, autres
que le noir (1.8) 3.5; noirs (1.8)3.5;

Tissus et passementerie de bourre de soie pure ou melangöe
de soie (1.1) mtenes coefficients que les foulards, crepes,
tulles, etc.; tissus de soie ou de bourre de soie, mölanges
d'autres matitees textiles, la soie ou la bourre de soie
dominant en poids: autres (que velours, peluches et
passementerie) (1.8) 4.7;

Bonneterie de soie ou de bourre de soie: tissus en pitees
(5.5) 5.5; tous autres objets, y compris les vteements,
ajustte ou non (5) 5; tous articles autres que la ganterie,
en mailles de bonneterie, brodte ä la main ou A la machine,
ou ornte de dentelles ou de passementerie (4) 4;

Rubans de soie ou de bourre de soie pure ou mölangte
d'aalres matieres textiles, la soie ou la bourre de soie
dominant en poids, velours (2) 2; autres (2.3) 2.5;

Tissus de toutes sortcs en soie artificielle, purs (3.5) 3.5;
mölangte (coefficients de la partie du melange la plus
imposöe) sans changement;

459 bis Broderies (3.5) 3.5;
460 et Vetements, pieces dc lingerie, etc., et articles confectionnte

460sexies autres (2.4 et 3) mcmcs coefficients que le tissu qui les com¬

pose, ou que le tissu ou article le plus impose, suivant la
regie prescrite par le tarif pour le calcul des droits;

469 et 469 ter Gravures, simili-gravures, photogravures, etc. (2.1) 2.1;
470 Imprimte de tout genre, en noir ou en couleur (2.1) 2.1;

Ouvrages en peau ou en cuir natural ou artificiel:
480 Bottes (1.8) 2.9;
481 Bottincs ou souliers brodequins (2.3) 4;
482 Souliers dteouverts et souliers montant jusqu'ä la cheville

(2.3) 4.2;
483 Chaussures pour enfants (2.9) 4;
495 Orffcvrerie, joalllerle, bijouterie d'or, d'argent, de platine

et de vermeil (3.1) 3.1;
ex 496 Bijouterie doublee d'or ou d'argent, sur argent, sur cuivre,

maillechort ou chrysocale (1.8) 4.5; plaquö et orfterrene
argentee et objets similaires dorte (3) 7.6;

496 bis Bijouterie fausse en aluminium, maillechort, etc., dorte,
argentte, cuivrte, oxydte (1.7) 2.2; en cuivre, maillechort,
etc., vernis, emaillte, polis, nickelte (1.7) 2.3; zinc, plomb,
fer, acier, sans garnitures ni ornements (1.7) 2.5; j

497, 498, 499 Mouvements de montres sans boites (2) 2;. '

500, 500 bis, 500 ter Montres finies sans complication de systtene (2) 2;
501, 501 bis, 500 ter Montres compliquees (repetitions, secondes' in-

dependantes), quel que soit le genre de l'echappement,
chronometres de poche dont l'echappement est ä bascule
ou A ressort (2) 2; :

501 quater Chronographes, montres-quantiemes, montres-reveils, quel
que soit le genre de l'echappement: avee boites en or
ou en argent (2.5) 2.5; avec boites en matieres non;pr6-
cieuses (2.5) 1.8;

502 Compteurs de poche de tous genres (podometres, etc.) (1.4)
meme coefficient que les montres finies dont ils suivent
le r6gime;

503 et 503 bis Boites de montres (3) 3;
501 et Mouvements de pendules, etc., dits d'horlogerie; horloges

504 bis et pendules; röveils (1.5 et 2.5) 5;
504 ter Pendules-bijoux, etc. (2.5) 5;
504 quater Chronometres de bord, y compris la boite, r6gulateurs de

precision (battant la seconde) (1.5) 1.7;
505 Compteurs de tours d'electricite, d'eau, de gaz, etc. (1.5) 1.7;
507 et 508 Carillons et boites ä musique de toute dimension (1.3) 1.6;
509 Fournitures d'horlogerie (3) 3;

ex 510 Machines ä vapeur fixes, toujours s6par6es de leurs chaudieres;
pompes ä vapeur fixes, compresseurs d'air et de gaz divers;
moteurs A gaz, ä petrole, ä alcool, ä air ehaud, A air comprimö
et ä tout autre melange gazeux ou explosif et tous autres
moteurs (2.6) 3.1;

511 et 511 bis Machines ä vapeur, locomobiles ou demi-fixes, y compris
les chaudieres (2.8) 3.4;

512 bis Machines hydrauliques, etc. (2.8) 3.2;
516 Machines ä nettoyer, A ouvrir et ä preparer le lin, la laine, etc.

(3) 5;
517 et 517 bis Metiers Continus, complets, ä filer ou ä retordre; metiers

ä filer autres, renvideurs, etc. (3) 5;
518 Metiers ä tisser (2.9) 5;
519 Metiers ä tricot et ä bonneterie (3) 5;
520 Machines A fabriquer le papier (2.4) 2.5;
521 Presses et machines A imprirrier (3) 3;

521 bis, 521 ter, 521 quater Machines et materiel accessoire d'imprimerie
et de papeterie (2) 2.5;

522 Maehines pour l'agriculture (moteurs non compris): fau-
cheuses, moissonneuses, moissonneuses-lieuses, quel que
soit leur poids (2) 2; toutes autres machines (2) 3.8;

523 Machines A coudre (2.8) 4.1;
524 Machines dynamo-eicctriques (2.9) 4.7;
524 bis Appareils eiectriques et eieetro-techniques: contenant des

enroulements de fil m6tallique isoie (2) 2.9; ne contenant
pas d'enroulements de fil metallique isoie (2) 3.5;

525 Machines-outils (3) 3.3;
525 bis Machines pour la minoterie, moulins A cylindres, machines

ä fabriquer les pätes alimentaires, appareils de levage,
poulies de transmission, balanees, bascules, materiel fixe
de chemins de fer et tramways, presses .(2.7) 3.2;

ex 526 Chaudieres ä vapeur (ä l'exception des chaudieres pour
navires de commerce), en töle de fer ou d'acier, simples
ou munies de bouilleurs, de r6chauffeurs, ne comportant
pas de tubes (2.3) 2.8;

ex 526 bis Chaudieres ä vapeur en töle de fer ou d'acier ä foyer interieur
ne comportant pas de petits tubes (2.3) 2.8;

ex 526 ter Chaudieres ä vapeur en töle de fer ou d'acier, tubulaires ou
semi-tubulaires, c'est-ä-dire comportant des tubes en fer,
acier, cuivre ou laiton (2.3) 2.4;

ex 526 quater Chauditees A vapeur multitubulaires et elements de ces
chauditees (2.3) 3;

ex 526 quinquite Chauditees dteouvertes, gazometres, rteipients en töle
ex 526 sexite de fer ou d'acier non galvaniste; radiateurs pour calori-

ftees, röchauds A gaz, A pterole, ä alcool; caloriftees ä

vapeur et A eau cliaude et leurs chauditees, caloriftees ä
pötrole, chauffe-bains avec parties en cuivre, en
proportion ne döpassant pas 50 % du poids total (2.8) 2.9;
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527 Appareils ä sucre, ä chauffagc, pour brasseries, distilleries,
parfumeries, pharmacies, euisines oü le cuivre et le bronze
dominent en poids (2.8) 3.9;

ex 527 bis Maehines et appareils frigorifiques, ä l'exception des machines
et appareils pour navires de commerce (3) 3;

532 Pieces dötaehöes de maehines et de transmissions en fonte
moulee, non malleable, tournees, limecs ou ajustöes (3) 4.3;

532 ter Volants de machines (3) 3;
533 Pieces dötaehöes de machines, de timoneric, de frein, de

transmissions, etc., en fcr, en aeier, en fonte malleable
(3) 3.6;

535 Pieecs detach des de euivre pur ou allie (3) 3.6;
535 bis Pieces detaehdes de maehines et de transmission non dd-

nommdes, de deux ou plusieurs mdtaux (3) 3.5;
535 ter Fils et eäbles isolds pour l'dleetrieite (3) 4.8;
536 Induits de maehines dynamo-dlectriqucs et pieces ddtaehees,

ete. (3) 5;
ex 537 Outils de mdeanieiens (2.7) 3;

544 bis Aiguilles pour mdtiers ä tulle, ä dentellc, ä tricot, etc.: fa^on-
nees (6.5) 6.5; articuldes (5.5) 5.5;

ex 549 Coutellerie commune (1.5) 1.5; fine (1.3) 1.4;
557 Podles, cheminees, caloriferes, fourneaux de euisine, cuisi-

nieres (3) 5.2;
558 Constructions mdtalliques en fer ou en aeier (3) 4.9;

559 et 559 bis Serrures et cadenas (3) 6.1;
565 Pointes en fil de fer ou d'aeier, fabriqudes ä la meeanique, etc.

(3) 8.5;
566 et 566 bis Vis, pitons, gonds, eroehets, boulons, rivets, derous et tous

articles non denommes dc boulonnerie ou de visserie, munis
ou non de pas de vis, memc polis, ete. (3) 7;

567 et 567 bis Tubes en fer ou en aeier (3) 3.5;
568 Artieles de menage et tous articles en fer, en aeier ou en

t61c noire, non ddnommds (2.6) 3.5;
572 Ouvrages en euivre pur ou allid de zinc ou d'dtain: chaudron-

nerie, ete. (1.8) 2.9;
574 Artieles de lampisterie et de ferblanterie ouvrages, ete. (1.8)

2.2;
575 bis Clous dc tapissier, tige aeier ou fer, tdte eu euivre pur ou allie

de zinc ou d'etain, polis ou vernis (1.2) 1.7;
576 ter Accumulateurs dlectriques et pidees detaehdes (3) 4,6;
579 bis Ouvrages en aluminium autres que la bijouterie (1.2) 3;

ex 590, ex 593 Meubles en bois eourbc, montes ou non montes, pieees et
parties de meubles en bois courbe: sieges (4) 4; autres
(1.6) 1.7;

591, ex 593 Meubles autres qu'en bois eourbd: sieges montes ou non
montds: seulptds, incrustds, marquetes, ete. (2) 2; tous
autres (5) 5;

600 Bois rabotds, raines et (ou) bouvetes, planehes, frises ou
lames de parquets, rabotdes, rainees et (ou) bouvetees
.(2) 2.2;

601 Portes, fenetres, jalousies, persiennes, volets roulants, stores
en bois, lambris et pieces de menuiseric assemblies ou non
(2.3) 2.6;

ex 607 bis Tresses, nattes ou bandes tissdes pour l'usage exelusif de la
chapellerie sans addition de soie artifieielle ou de erin
artificiel: de paille, d'eeorce, ete. (0) 2.4; de soie naturelle
ou de ramie, etc. (0) 2.2; de coton mdlange avee d'autres
matieres vdgetales (0) 3.4;

ex 612 Chapeaux cloehes ou plateaux de paille, d'eeoree, de sparte,
de fibres de palmier, ete.: eousus, remmaillds, cngrenes
ou nouds, unis ou ehinds, ni blanehis, ni teints, etc., sans
garniture (2) 2; blanehis ou teints, etc., sans garniture
(4) 4; ehapeaux garnis eliapcliers (6) 6;

ex 614ter Voitures automobiles: ehässis avee ou sans moteur, avee
ou sans carrosseric, pesant 2500 kg et plus (1.8) 1.8; ear-
rosserie pour voitures automobiles pesant 2500 kg et plus
(2.3) 2.3;

634 bis Instruments d'arpentage, de nivcllement et de leve de plans
(3) 5;

634ter Instruments de prdcision, de mesurage et de dessin (3) 3;
634quater Appareils et instruments de demonstration et d'cnscignement

pour cabinets de physique et de chimie, ete. (3) 3;
635 ter Appareils ct instruments employds en medeeine, en Chirurgie,

etc. (1.7) 1.7;
646 et 646 bis Artieles de bimbeloterie et leurs pidees ddtaehdes travaillees

(2.8) 2.8.

Belgique — Droits
Un arrdtd du 30 juin 1921, publid dans le «Moniteur beige» du 1» juillet,

dispose que, par modification de l'arrdtd du 31 mars 19211), les coefficients
de majoration indiques ci-apres sont rendus applicables, pour

les marehandises suivantes entre autres, aux taux des droits spdeifiques
inscrits au tarif des douanes (les coefficients en vigueur jusqu'iei sont indiques
entre parenthdses):

ex n° de tarif 24: Fils prdpards pour la vente au detail: fils de soie 4 (5);
fils de bourre de soie et fils de soie artifieielle 4 (5).

ex n° de tarif 33: Courroies pour maehines 3 (4).
ex n° de tarif 64: Passementerie et rubanerie de eoton, ft l'exeeption des

rubans de velours 4 (5).
L'arrete susmentionnd du 30 juin 1921 sera obligatoire ä partir du 1"' juillet

eourant et cessera ses effets ft la date du 1er juillet 1922.

*

Ungarn
(Bericht des schweizerischen Generalkonsulats In Budapest.)

I.

Im Kreise der Industriellen und Kaufleute ist man weiter bemüht, die
drohende Arbeitslosigkeit mit Präventivmassregeln zu verhindern. Zu diesem
Zweeke hielt die Budapester Handels- und Gcwcrbekammcr unter Beiziehung
der beteiligten Interessenvertretungen des Landes sowie der Provinzkammern

') Voir no« 126 du 19 mai et 161 du 29 juin 1921.

eine Fachberatung über die dringendsten Wünsche der Fachkreise, die mit
der gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage zusammenhängen. Es wurden diverse
Anträge vorgelegt, die Erleichterungen bei der Steuerbemessung involvieren.
Ferner wurde besonders betont, dass im Binnenverkehr der freie, in allen
Teilen unbeschränkte Verkehr des Handels wieder hergestellt und dass der
alte, erprobte, faehgemfisse und veilässliehe Handel wieder seine frühere
Stelle einnehmen müsse. Alle Beeinträchtigungen und Beschränkungen,
welehe gegen den legitimen Handel erbraeht wurden, und die früher vielleicht
begründet waren, sollen abgeschafftwerden. Es wurden verschiedene Besehluss-
anträge unterbreitet, deren wichtigere sich mit den öffentlichen Lieferungen
und den Bestimmungen der Wohungsverordnung befassen. — Im allgemeinen
wird über die Lage der ungarischen Industrie vielfach geklagt, am meisten
sind die Spiritus-, Texlil- und Masehinenindustrie in Mitleidenschaft gezogen,
und man ist der Ansicht, dass eine Sanierung nur mit Hilfe des Staates erreieht
werden kann.

Folgende Beriehte sind über einzelne Warenbranchen eingegangen:
Petroleum und Salz: Die Regierung hat den Preis des Petroleums, welehes
das Eigentum des Aerars bildet und zum Verkaufe gelangt, von K. 38 auf
K. 25.— per kg herabgesetzt; hierzu kommt noeh die aerariselie Nulzbeteili-
gung von K. 3.—. Dagegen wird der seit einem Jahre unverändert gebliebene
Grundpreis von K. 8.— um K. 2.— per kg erhöht. Getreide : Naeh 6%-
jährigem Zwangsstillstand wurde Ende April das erste Termingeschäft in
Getreide an der Budapester Börse abgeschlossen. Der Absehluss erfolgte
insgesamt auf 2 Waggon Weizen, zur Lieferung per Juli-August 1921 zu
1150 per 100 kg ab Provinzstation. Salami: Die Salamifabrikcn verkaufen
ihr Produkt sehon unter dem Selbstkostenpreis. Trotz Sistierung der Exportgebühr

kann der Salamiexport nicht in Schwung kommen. Die Preise sind
zurückgegangen und die Ware wird im Detail zu K. 280.— verkauft, während
die Fabriken behaupten, dass der Selbstkostenpreis K. 320.— betrage. Wein :

Das fortwährende Sinken des Kurses der österreichischen Krone hat Oesterreich

die Einkaufsmöglichkeit auf dem ungarischen Weinmarkt fast
vollkommen geraubt. Einerseits wegen diesem Umstände, anderseits infolge
der Tatsaehe, dass der inländische Konsum auch sehr stark zurückgegangen
ist, bröckeln die Preise weiter ab. Leiehtere Weine sind gegenwärtig zu
K. 16.— bis 17.—, Weine über 9%°zu K. 18.— bis 19.— erhältlich. Spiritus:
Gänzliehe Zurückhaltung. Die Tendenz wird stets schwächer. Abschlüsse
kommen überhaupt nieht vor. Raffinierter Spritinkl. Steuer notiert K. 160.—,
Rohsprit ohne Steuer K. 40.— bis 42.— per Liter. Wasehseife : Der Preis
der Seife ist auf K. 54.— festgestellt. Die Fabriken halten grösstenteils an
diesem Preise fest, zu dem jedoeh kaum Geschäfte abzuschlicssen siud.
Dagegen wird aus zweiter Hand Seife mit 60 % Fettgehalt per kg zu K. 42.—
bis 44.— angeboten. Paprika: Der Preisrückgang dauert weiter. Die
Szegedcr Grosshändler notieren: für süssen Edelpaprika K. 120.— bis 125.—,
für halbsüssen K. 115.— bis 120.—, Ia. Rosen K. 70.— bis 75.—, IIa. Rosen
K. 60.— bis 65.— und für Merkantilware K. 30.— bis 35.—. Mit Rücksieht
auf die allgemeine Stagnation wurden für den Monat Mai folgende
Exportgebühren festgestellt: für süssen Edelpaprika K. 18.—, für halbsüssen K.15.—,
für Rosen und für starken K. 3.— und für Merkantilpaprika K. 3.—, für
Sehotenpaprika K. 8.— per kg. Glas und Porzellanwaren: Der Rüek-
gSUig der Preise dauert fort. Obgleieh seit der Besserung des Kronenkurses
fast keine Glas- und Porzellanwaren importiert wurden, sind zufolge der
Stagnation grosse Vorräte aufgestapelt. Käufer melden sieh aueh bei den
billigen Preisen nicht, denn es wird auf weitere Besserung des Kronenkurses
gerechnet und man hofft infolgedessen auf eine weitere Preisermässigung.
Papiermarkt: Der Verkehr des Papiermarktes ist sehr beschränkt.
Bezüglich der Preise ist der Markt nieht einheitlieh, denn es sind bedeutende
Vorräte am Platze, welehe noeh zu hohen Valuten importiert wurden und
welehe zu verschiedenen Preisen, je naeh dem Geldbedarf des Besitzers,
offeriert werden. Die Kauflust fehlt fast ganz. Die gegenwärtigen Engrospreise

stellen sieh wie folgt: Konzeptpapier K. 40.— bis 45.—, es kommen
aber auch Offerten zu K. 30.— bis 35.— vor; holzfreies Papier K. 60.— bis
70.—, unsatiniertes Druckpapier K. 30.— bis 34.—, satiniertes Druckpapier
K. 36.— bis 40.—, superior Packpapier K. 35.— bis 40.— per kg. Die
Aussichten in der Papier- und Papierwarenbranehe sind sozusagen trostlos. Von
der nahezu 50 Millionen Kronen betragenden Produktion, die übrigens den
Bedarf bei weitem nieht gedeekt hat, sind dem Rumpfungarn nur 21,6 %
verblieben, 56,9 % entfallen auf das Gebiet der Tschechoslowakei, 15,4 %
auf Rumänien, 4,3 % auf Fiume und 1,8 % auf Westungarn. Der Mangel
an entsprechenden Waldungen macht Neugründungen fast unmöglich, es
konnte nur davon die Rede sein, Abfallpapier in grossen Mengen zu sammeln
und aus diesem ordinäres Packpapier zu erzeugen. He.u und Stroh: Das
Gesehäft in Heu und Stroh hat sich nicht geändert. Es notiert: prima Heu
K. 380.— bis 400.—; Stroh K. 200.— bis 300.— per 100 kg ab Budapest.
Vielimarkt: Der ständige, bedeutende Auftrieb drückt die Preise, so dass
sie zurückgehen. Man bezahlt für Oehsen, besondere prima Qualität K. 32.—
bis 36.—, erste Qualität K. 24.— bis 28.—, zweite Qualität K. 18.— bis
22.—, dritte Qualität K. 12.— bis 16.—; für lebende Kälber K. 34.— bis
40.— per kg. Textilwaren: Naeh dem bedeutenden Sturz der vorigen
Woche haben sieh die Preise etwas stabilisiert, woraus gefolgert werden kann,
dass zu den jetzigen Preisen die Abschlüsse immer häufiger werden. Es
notiert: prima Blaudruek 55/58, seeunda 50/52, prima Leinwand mittelfädig
50/55, seeunda 45/50, prima Zephir 48/52, seeunda 38/42, Sehweizer-Grenadin
70/75, Opalbatist 75/80 Kronen pro Meter. Lebcnsmiltelmarkt: Die
offenen Märkte werden mit Gemüse und Obst so reieh besehiekt, dass sieh die
Preise nieht halten können und weiter fallen. Besonders lebendes Geflügel
gab's in grossen Mengen. Kirselicn und Erdbeeren werden etwas wohlfeiler
angeboten. Es notiert: Rindfleisch 46/64, Kalbfleiseh 50/88, Sehweinefleisch
74/90, Fett 80, Schmcer 80, Speek 64, Selchfleiseh 80, Inneres 30 Kronen per kg.
Einer K. 2.80 pro'Stück, grüne Erbsen 10/12, neue Kartoffeln 30/32, Sauerkraut

6 Kronen per kg, Gänse, gesehlaehtet 100, Hübner, lebend, klein, 40/45,
Kirsehen 24/35, Erdbeeren 40/50 Kronen. Orientmessc: Am 15. Mai Wirde
die XII. Budapester Orientmesse dureh den Reichsverweser Nikolaus von
Horthy eröffnet. Ueber 600 Fabrikanten und Kaufleute haben ibre Waren
ausgestellt. Die Ausstellung umfasste sechs Hauptgruppen, und zwar: 1. Glas,
Porzellan, Majolika und Tonwaren; 2. Papier, Sehreibwaren und graphische
Industrie; 3. Textil- und Lederwaren; 4. Nürnberger-, Galanterie-, I>cder-,

Spiel- und Holzwaren; 5. chemisehe, kosmetische und pharmazeutische
Artikel; 6. Eisenwaren und Maschinen. Die Orientmesse ist. gut organisiert
gewesen und der Andrang war gross; Hunderttausende haben die Messe

besucht, aber bloss als eine Sehausteilung, der geschäftliche Erfolg ist fast Null,-
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und die Aussteller sind beinahe ohne Ausnahme mit dem Ergebnis unzufrieden.
Die Propaganda war sowohl im Ausland als aueh in den Sukzessionsstaaten

gering, selbst die Regierung hat wenig getan, um das Interesse des Auslandes

zu wecken und hat aueh weder Reise- noch Pass- und Grenzüberschreitungs-
erleichtcrungen bewilligt, so dass Ausländer die Messe in viel geringerer Anzahl,
als erwartet war, besuchten. Die Orientmesse brachte den Ausstellern
bedeutende Spesen, denen kaum namhafte Gesehäftseinnahmen gegenüberstehen.
Verschiedenes: Der Finanzminister hat im Einvernehmen mit den
beteiligten Ministern folgende Exportgebühren ausser Kraft gesetzt: Haidekorn,
ungeschälte Hirse K. 200.— pro Meterzentner, Honig K. 35.— pro kg, Weine
K. 3.—, Weinhefe K. 0.75 pro Liter, Champagner K. 10.—, beziehungsweise
K. 5.— pro Flasche. Die hier angeführten Artikel können demnaeh von heute

an auf Grund von Ausfuhrlizenzen exportgebührenfrei ins Zollausland
ausgeführt werden. Dagegen sind Exportgebühren zu entrichten für Futterwieken

und Lupinen K. 100.— pro Meterzentner, für Oehsen, Stiere, Kühe

pro Stück K. 2000.—, für Schafe K. 300.—, für mehr als 120 leg sehwere
Sehweine K. 1000.—. Erhöhung des Zinsfusses für Einlagen: Das
Bankkartell hat beschlossen, den Zinsfuss für Einlagen zu erhöhen: bei
Einlagen gebunden bis zu einem Jahr 3yz auf 4%, bei dreimonatlicher Kündigung
auf 3 bis 3% %, bei freien Einlagen auf 2bis 21/2 %• Neuerliche Erhöhung
des Zollaufgeldes: Das Zollaufgeld wurde neuerlich festgestellt. Die
Waren sind in zwei grosse Gruppen eingeteilt; in der ersten Gruppe sind für je
K. 100.— Zollgebühr K. 1100.—, in der zweiten Gruppe K. 1900.— Zollaufgeld
zu zahlen. Separate Bestimmungen sind betreffend ehemiseher Nebenprodukte

und Teerfabrikate, Zueker und Alkohol festgesetzt. Für jene Waren,
welche weder in der ersten noeh in der zweiten Gruppe vorkommen, sind
K. 3400.— Zollaufgeld zu bezahlen.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des vlrements postaux
Ueberweisungskurse vom 8. Juli an') — Cours de reduction ä partir du 8 iuillet')

<

Belgiqae fr. 17.26; Deutschland Fr. 8.05; Italie fr. 29. — ; Oesterreich Fr. 1.20;
B£publique Argentine fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22.50.

Postscheck- und Giroverkehr — Cheques et vlrements postaux
Nr. 26. Neue Beitritte. — 2. VII. 1921. — Nouvclles adhesions.

Aorau: VI. 1727 Mathys, Wilh., Feilen- und Wcrkzeughandlung.
Adllsnll: VIII. 7506 Franzetti, R., Bauunternehmer.
Aeseh (B.-L.): V. 5785 Feldreglicrung.
Alhlsrledcn: VIII. 5781 Wolfcnsbcrgcr, Jak., Giesscrci.
AIpnaeh-Dorf: VII. 2111 Wallimann-Barmettler, P., Tuchhandlung.
Amrlswll: VIIIc. 675 Gesellschaft für Autokurse Amriswil-Muolen-Bischotszell.
Balcrna: XIa. 599 Monzani, Feiice, Fabbrica sigari.
Basel: V. 5409 Born, Fritz. — V. 5778 Collier, Gordon. — V. 5320 Demcnga, Maria,

Robes. — V. 5768 Kath. Männerverein Eintracht. — V. 311 Meyer-Fischer, H., Biscuits
en gros. — V. 5688 Musikindustrie A.-G., Odcon Musikhaus. — V. 5779 Roth-Schaffner,
Wilh. — V. 5788 Schulfürsorgeamt. — V. 5791 Stutz, Carl, Elektrotechnische Bedarfsartikel

en gros, St. Johannsring 122. — V. 3818 Thcusingcr, Maria, Corsctiörc. —
V. 5794 Weber, O., Dr. med. — V. 5781 Widmcr-Lang, Wwe., Bandgeschäft.

Bern: III. 3985 Brctscher & Neuenschwandcr, Zentralheizungen, sanitäre Anlagen. —
III. 2942 Deutscher Verein Germania. — III. 4036 Lchrer-Reisekassc der Knaben-

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ") Sauf adaptation aux'
fluctuations.

Annoncen • ßegi«:
pubuchtas i.e.

Sekundärschule IL — III. 4041 Schweiz. Arbeiter-Taschcnkalender. — III. 4038
Schweiz. Leichtathletik-Meisterschaften 1921. — III. 4030 Spar- und Steuerbezugsverein

von Beamten und Angestellten des Hauptpostbureau.
Bettlach: Va. 607 Hügi, Vikt., & W. Senn, Linoleumlcgcrei.
Braunau: VIIIc. 673 Schützengesellschaft.
Brenjflorten (Aarg.): VI. 1705 Reiniger, Adolf, Bürstenhölzcrfabrik.
Dättwll: VI. 1468 Renold, W., & K., Gut Hochstrasse.
Dielsdorf: VIII. 7209 Bezirksschützenverein.
Dletlkon: VIII. 4077 Kälin, Th., Dr. med., Arzt.
Emmishofen: VIIIc. 674 S. B. B., Gütcrexpedition Emmishofcn-Krcuzllngcn.
Ermatlngen: VIIIc. 676 Völlger, Karl, Spezereiwaren.
Frlbourg: IIa. 22 Annonces Suisses, S. A., Sociötö gönörale suisse ae publicity, J. Hort,

agence. — IIa. 451 Freie reformierte Schule (Ecole libre rdformöe). — IIa. 452 Vasella,
Titus, lie. jur.

Geneve: I. 1156 Banque auxiliaire du commerce, de l'industrie et de l'agricuiture. —
I. 2082 Bastard, M., hijoutcric, joailierie. — I. 2351 Cercle Protestant de St-Gervais. —
1.2024 Fulpius, G., Dr. — 1.1004 Honaucr, Löon, ruc de Lausanne 13. — I. 2531
Vers l'Unitä, Groupc d'etudes spiritualistes.

Ilcerbrugg: IX. 2964 Wild, Heinrich, Werkstätte für Feinmechanik und Optik.
Interlakcn: III. 4037 Weber & Gerber, Partiewaren.
Landquart: X. 737 Luck, Hans.
Langenthal: lila. 367 Bernisches Kantonalturnfest 1921, Finanzkomitee. — lila. 368

Spaar, G., & Sohn, Drechslerei. — lila. 366 Verein oberaargauischcr Automobil-
Besitzer.

Lugano: XIa. 595 Burkhart, Giacomo. — XIa. 596 Crescionini, Nicolito. — XIa. 201
« Pagine Nostre », Rivista.

Lausanne: II. 1284 König, Louis, nögociant. — II. 1407 Suter-Wcber, R. — II. 1465
Tschelcssnig, Jean, reprösentant de talons caoutchouc. — II. 1224 Union des socidtös
de tir de Lausanne et environs. — II. 1131 de Weiss, G., et G. Marquis, avocats.

Luzern: VII. 2115 Süttcrlin-Müllcr, C., Massgeschäft und Tuchhandlung.
Malters: VII. 2123 Wicki, Fr., Maler und Handlung.
Mendrislo: XIa. 589 Luraschi, Attilio, & Co., fabbrica sigari.
Neftenhach: VIIIb. 80 A.-G. Zicgler & Co.
Nelstal: IXa. 526 Vereinigte Papierfabriken Netstal.
Nenchätel: IV. 963 Maucrhofer, H., Dr. mdd.
Nyon: I. 1864 Office libre du mlcl.
Payerne: II. 1078 Banderet & Francioli, marbriers-sculpteur»,
Prntteln: V. 5757 S. B. B., Güterexpedition.
Reigoldstvil: V. 5792 Kreis-Sckundar-Schule.
Boot: VII. 2106 Schützengeselischaft.
St. Gallen: IX. 1293 Booss, Heinrich, jun., Posamentenfabrik. — IX. 2965 Oesterreichisches

Konsulat. — IX. 2966 Schaller-Eichenbcrger, W.
Seengen: VI. 1710 Kreisturnfest, Finanzkomitec.
Slssach: V. 5784 Kinderversicherung der Krankenkasse des Gerichtsbezirks SLssach.
Solothurn: Va. 764 Reitverein Solothurn.
Walehwll: VIII. 1990 Bürgerkassieramt.
Weggis: VII. 2124 Hofmann, Jos., Hofmatt. — VII. 2112 Martinek, Victor.
Wettingen: VI. 35 Spcnaler-Steincr, C., Metzgerei.
Wlnterthur: VII Ib. 842 Fchr, Max, Dr.
Wohlen (Aarg.): VL 1724 Schcidcggcr, J., Chcm.-tcchnische Produkte.
Wünnetvil: IIa. 293 Schützengesellschaft.
Yverdon: II. 397 C. F. F., Service des merchandises G. V.
Zürich: VIII. 7627 Ermel, H., Sanitäre Anlagen. — VIIL 130 Figl, Thomas, Zimmerelgeschäft.

— VIII. 1224 Hirzcl, Conrad, dipl. Ingenieur, Technisches Bureau. — VIII. 8630

Jahrgängcr-Rcisegeselischaft «Pro Italia». — VIII. 6913 Keller & Liechtl, Kunststeinfabrik.

— VIII. 7572 Knöflcr, L., Pelzwaren. — VIII. 7663 Lüthi, Eduard, Bäcker-
strassc 117. — VIII. 7198 Männerchor Oberstrass. — VIII. 8320 Mieter-Verband des
Kts. Zürich. — VIII. 2941 Neri, Luigi, Weinhandlung. — VIII. 7235 Octiker, Anna,
Frau, Dr. med., Acrztin. — VIII. 7141 Risch. Werner, Automobile. — VIII. 7589
Schindler, C., Parfümeric. — VIII. 5841 Schweiz. Missionsgcsellschaft im Interesse
der Gemeinde Gottes. — VIII. 5332 Wenzel, Heinrich, Dachdcckcrmeister. — VIII 4555
Zimmermann, August, Brunaustrasse 65.

Anzeigen - Annonces - Annunzi filgie de« annoncear
PIJBLICITAS SL.

gwinraoRRittna
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üteijel, Lßygoniß & Co. A.-G.
Internationale Transporte

Basel
Acschcngr. 22
Telephon 3306

ZOrich
Bahnhofstr. 104
Telephon S. 4027

St. Gallen
Telephon 3746

Chiaaso
Telephon 289

Paris, Bruxelles, Anvers, St. Louis, Strasbourg, empfehlen
Ihre Vermittlung für Transporte jeder Art und nach
jeglicher Bestimmung. *1653 (2724 Z)

Tüchtige Vertreter auf allen grösseren Plätzen der Welt "•ß
Spezialdienet nach Paris, Brüssel, Antwerpen, England, Nord- und

Süd-Amerika sowie Spanien und vlce-versa.
Expreasdienat n. Mailand, Belgrad, Bukarest, Sofia, Konstantinopcl.
Auskünfte über Preise sowie Lieferfristen werden bereitwilligst erteilt.

DirruKZJiBapritiuEi?

I9BB9

iflHMII
Champerg

Mdiili
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble generale ordinaire
pour le mereredi, 20 jnillet 1921, ä 2 heures

ä I'Hötel dn Cerf ä Monthey
avec 1'ordre du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration et des contröleurs sur
l'exercice 1920.

2. Adoption des comptes et döcharge au conseil et aux contröleurs
de leur gestion et mandat.

3. Nominations et statutaires.
4. Reorganisation finaneiöre de la sociötö et emission d'un

capital action privilögiö.
5. Modification ä apporter aux Statuts. -2067
6. Divers.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport
des contröleurs sont k la disposition des actionnaires ä l'Hotel du
Cerf ä Monthey.

Le eonseil d'administration.
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Wir machen Sie hierdurch höfl. aufmerksam auf unsern bestorganisierten

Spczlalverhchr nach Spanien J

Direkte Beförderung per Bahn über Port-Bou und Irün
H Kombinierte Bahn- und See-Transporte über f§
~ Marseille, Genua, Antwerpen, Amsterdam H

Prompte Lieferfrist, billige Preise

| (3058 Q) I.T. K.C. '203° 1
Internationale Transport Express Comp. A.-G., Basel
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C. r. Dally A.-0. in Sfliönenwerfl
Einladung zur 14. ordentlichen Generalversammlung

Samstag, den 16. Jnll 1921, nachmittags 2^4 Uhr
' im Hotel Störchen in Schönenwerd

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 26. Juni

1920.
2. Genehmigung des Jahresberichtes, der Bilanz und der Ge-winn-

und Verlustrechnung pro 1920/21 und Decharge-Erteilung
an die Verwaltung.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Ersatzmännern.
6. Mitteilungen organisatorischer Art. -2066

Laut § 21 der Statuten liegt die Jahresrechnung nebst dem Bericht
der Revisoren auf unserer Hauptkasse vom 6. Juli 1921 an zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eigentümer der Inhaberaktien Nr. 8001/40.000 belieben sich
die Stimmkarten gegen Nachweis des Besitzes vom Sekretariat der
Gesellschaft oder von der Eidg. Bank A.-G. in Zürich, der Schweiz.
Bankgesellschaft in Aarau und Zürich oder von dem Schweiz.
Bankverein in Basel bis spätestens am 14. Juli abends zu beziehen.

Aktionäre, die nicht selbst an der Versammlung teilzunehmen
wünschen, bitten wir, sich an derselben vertreten zu lassen oder
die Stimmkarte in blanko unterschrieben an eine der oben
erwähnten Banken oder an uns behufs Vertretung zu übersenden.

Schönenwerd, den 6. Juli 1921.

Namens des Verwaltangsrales der C.F. Ballu A.-G.
Der Präsident: Eduard Bally.
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Durchschreibc-Dücher
(tS808L) 'l04o

jeder Art für Bleistift,Tinte und Achat liefert zu günstigsten Preisen die Spczialfabrik Paragon C°, Lausanne

murren Hotel
Jungfrau
lllllllililillllliiilllll

Vollständig renoviert
Beste Lage (4068 Y) '1718 Tennis

Prospekte durch die Direktion.

Oeffentliches Inventar
Ueber den Nachlass des Herrn Johann

Lndwig Liechti, von Landiswyl und Murten,
gewesener Handelsgärtner in Worben, ist die
Errichtung eines öffentlichen Inventars
bewilligt worden. Eingabefrist für Forderungen
und Bürgschaftsansprachen bis 20. August 1921
beim Regierungsstatfhalteramt Nidau.

Für nicht angemeldete Forderungen haften
die Erben weder persönlich noch mit der
Erbschaft (Art. 590 Z. G. B.). ;2074'

Lyss, den 7. Juli 1921.
Der Beauftragtet HochtiH, Notar.

Bnnlifnclniunn
mit mehrjähriger erfolgreicher Praxis in leitender
Stellung, gewandt im Disponieren und routiniert
im Kredit-, Effekten- und GeseUschaftswesen, mit
den Verhältnissen des Platzes Zürich vollständig
vertraut und in schweizerischen Bankkreisen gut
eingeführt, der drei Landessprachen mächtig

wünscht anderweitiges Engagement
von gleichem Rang in gut fundiertem Bank- oder
Industrieunternehmen. Erstklassige Referenzen. —
Gefl. Anfragen erbeten unter Chiffre Z. D. 2264
an Rudolf Moese, Zürich. (Za 7810) ;2073

A.-G., Zürich
St. Annahot

Telephon Selnau 19.54

Vervieltäitigungs-Apparat
GOUVERNEMENT

Rwe?
(718 On) rr. 26Q '1667

FIDESTreuhand-Vereinigung A. G.

Zürich 1. Bahnhofstrasse 33. Telephon Selnau 294
Basel, Bäumleingasse 13, Telephon 4780

Telegramme: „FIDES" 'mo
Revisionen

sowie alle Trenhandgesohüfte ^
CniveTsol-

Tasten-Rechenmaschine

Rehord
multipliziert

subtrahiert •

dividier!

addier!

GcncralvetWeb for die Schwta.

ERNST JOST - ZÜRICH .2
Scbinzengraben 26 Telephon Selnau 3470

SOCIETE DES IISINES DE I 0RDE
Le coupon n° 3 des actions pour l'exercice 1920 est payable par

Fr. 45. — representant du 9 % ä la Banque Cantonale Vaudoise et
dans ses Agences et au siöge social. (24091 L) ;2070

Le conseil d'administration.
Berner Alpenbaim-Gesellschaft BernLötschberg-Simplon

Rückzahlung von Obligationen
des Dampfsdiiff-Unternehmens Thuner- undBrienzersee

Von den 4'/«% Anleihen der Jahre 189L und 1893 sind nach Amortisationspian
folgende 55 Obligationen von je Fr. 1000.— ausgelost und infolgedessen auf 1. Oktober
1921 fällig geworden:
Nm 75 185 256 341 379 587 648 729 774 899 990 1075 1186 1315

86 191 273 345 433 595 654 734 783 944 1022 1108 1201 1327
157 212 331 360 503 626 704 747 790 953 1026 1126 1220 1332
163 247 340 366 550 647 719 760 887 971 1074 1150 1305
Die seliuldnerisehe Gesellschaft ist indessen genötigt, die Einlösung dieser Titel bis

auf weiteres zu versehleben. Der Zeitpunkt der Rückzahlung wird später bekannt
gegeben werden. (4756 Y) ;2062

Bern, den 5. Juli 1921.
Die Treuhänderin:

Kantonalbank von Bern.

Sclwieizerisciie Finanzgesellschait in Liq. Lim
Einladung znr lü. ordentlidieo Mversammlnng dm Aktionäre

auf Donnerstag, 21. Juli 1921, vormittags 11 Uhr
im Karsaal in Luzern

Tagesordnung:
1. Bericht und Recbnungsabschluss für das Geschäftsjahr 1920/21.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung und Entlastung
der Verwaltung;

b) Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung; Festsetzung der
Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.

4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.

Die Eintrittskarten sind bis zum 18. Juli 1921 beim Sitz der Gesellschaft in
Luzern gegen Einsendung eines in richtiger Nummernfolge ausgefertigten
Aktienverzeichnisses zu beziehen. Nach dem 18. Juli werden keine Eintrittskarten

mehr verabfolgt. '

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle werden vom 11. Juli an in unseren Geschäftslokalen zur Einsicht
der Aktionäre aufgelegt.

Am Tage der Generalversammlung können die Stimmkarten von 10 Uhr
an im Vestibül des Kursaales gegen Vorweisung der Ausweiskarte erhoben
werden. (3444 Lz) 1960

Luzern, den 1. Juli 1921.
Der Verwaltnngsrat.

uaieurs non cotües
.Achat et Vente

Demandez prospectus ä la

Banque Intermedia^, üen^e
9, rue Tour Mattresse, 9

zuiEisnmnER HOTEL PEHSIOH SIWIHflL
1000 m (Linie Montreux-Spiez)

Idealer Sommcraulcntbalt. Nimmt Pensionäre auf zu
bescheidenen Preisen. Ausgezeichnete Küche und Keller.
Komfort. Garten. Katholischer und protestantischer
Gottesdienst. (838 T) ;1776 tmoberateg.

obemoien soagKomfortables Familienhotel
E ThunePSee E in erhöhter, ruhiger Lage.
Gute Küche, massige Preise. Illustrierte Prospekte.
(893T) 1575 Ch. Immer-Steinor, Besitzer.

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt
Basel auf den Namen von Frau Margaretha
Riggenbach-Stutz, Dübendorf, ausgestellte
Einlageheft Nr. 2760 wird vermisst. Allfällige
Inhaber dieses Einlageheftes werden hiermit
aufgefordert, dasselbe innert 6 Monaten, von
heute an gerechnet, an den Schaltern der
unterzeichneten Bankstelle vorzuweisen,
widrigenfalls dieses Einlageheft als kraftlos erklärt
und an dessen Stelle ein neues ausgestellt
würde. *2064

Basel, den 6. Juli 1921.

Schweizerische Kreditanstalt.

internationale Transporte

GeSirftder Weiss Bregenz
Buchs, St. Margreihen, Romanshorn, Wien,
Bludenz, Feldkirch, Dornbirn, Lindau,

Facbgemftsse Verzollungen
Feste Transportübernahmen nach allen Riehtungen

Regelmässige Sammelverkehre nach
Wien ab St. Margreiben und Buchs
sowie In umgekehrter Richtung. u*

Gebr. KUONI, ZURICH
(2622 Z) empfehlen ihre '1602

Spezialuerkehre nach Spanien
Grossbritannien, Skandinavien, baltische Häfen, etc.
Auskünfte und Offerten kostenlos. Anfragen erbeten.

Papierfabrik Perlen
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung gelangt

Coupon Nr. 19 mit Fr. 30 zur Auszahlung. Die Einlösung erfolgt an
der Geschäftskasse unserer Gesellschaft in Perlen, an den Schaltern
des Bankhauses Falck & Gie. in Luzern, der Aktiengesellschaft Leu
ft Cie. in Zürich, sowie der Eidgen. Bank A.-G. in Zürich und deren
Filialen in Basel, Bern, St. Gallen, Genf, Lausanne, Vevey und
La Chaux-de-Fonds. — Die Aktionäre sind gebeten, mit dem Coupon
Nr. 19 gleichzeitig den Talon einzureichen, damit ihnen danach die
neuen Couponsbogen ausgehändigt werden können. 2007 (713 L)

Luzern, den 28. Juni 1921.
Die Verwaltung.

socieid Financiere Suisse en Liq. Lucerne

ConvDcaiion ä la Hl" assamle gäiitt ordinaire des actionnaires

qui aura lieu
le jeudi, 21 juillet 1921, h 11 heures da matin

an Kursaal de Lacerne
ORDRE DU JOUR:

1. Präsentation du rapport de gestion et des comptes annuels de l'exercice
social 1920/21.

2. Rapport des commissaires-verificateurs.
3. Discussion et votation sur:

a) Approbation durapport et des comptes annuels, et discharge ä donner
ä l'administration;

b) Rdpartition du bdndfice net, fixation du dividende et de la date de
paiement.

4. Election de membres du conseil d'administration.
5. Nomination des commissaires-vdrificateurs et. de leurs suppleants.

Les cartes d'admission peuvent etre demanddes jusqu'au 18 juillet 1921 au
sidge de la socidtd ä Lucerne contre envoi d'un bordereau d'aetions dtabli
par ordre numdrique. Apres le 18 juillet :1 ne sera plus distribud de cartes
d'admission.

Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport des com-
missaireB-vdrificateurs seront ddposds ä partir du 11 juillet dans les bureaux
de la socidtd oü les actionnaires pourront en prendre connaissance.

Le jour de l'assemblde gdndrale les actionnaires pourront retirer les bulletins

de vote ä partir de 10 heures au vestibule du Kursaal sur prdsentation de

la carte d'admission. (3444 Lz) 1960

Lucerne, le 1er juillet 1921.
Le conseil d'administration.

Buehdruekerei POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprimcrie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne


	

